
jo BurlcScq .

Burlescq,kurzwelltch , pessir -
lich , scherzhaft lächerlich.

Burschikosiräl der Stuben ,
ten, wildes, wüstes Wesen
derselben . burschikos ,
nach Studentenact .

Butta kells , das erste Zei¬
chen mit der Trompete,
wenn sich die Reurereyzum
Aufsitzen fertig machen soll .

DsUbriefe , Schein über
Gelder welche zum Schiff«
bau vorgeschossen werden .

Bpstus , Act kostbaren fei¬
nen und saubern ägppti -
schen Flachses , desgleichen
die daraus verfertigteLein«
wand.

c
8 . d , (Fr .) ceß ä dire ,

baS ist . das heißt. c. 1.
citato loco , oder cit ,
loc . in der angeführten
Stelle . C . P , Comes Pala
tinus ; Ca e s, M a j . Cae -
sareaMajestas , Kaiserliche
Majestät ; cf . oder conf .
conseratur ,verglichen mit
jc . Chev . Chevalier ,
Ritter . Civ . Civitas ,
Skai t ; C o d , oder C o d ,
M s c t . Codex , alt « Hand¬
schrift ; Col . Columne ,
Spalte ; Col 1. Collegi
um ; Conim . Commen¬
tatio , Abhandlung , Er «
läuterung .

C . in Jahrzahlen , bedeutet
joo . Auf medicinijchen
Recepten : C . C. Cornu

Cabalä .

Cervi ; C. C. ust,Cörtia
cervi ustum , gebrennt
Hirschhorn. C, C . s A
ppr . C. C. swe igne prae¬
paratum ; ohne Feuer be¬
reitetes Hirschhorn, c . a .
cum aqua ; c . g . cutn
gummatibus ; c. v . cutn
vino etc ,

C . auf Preußischen Münzen
bedeutet den Münzork ,
Lleve . WaS man nicht
unter E .findet , suche man
unter K .

Laqb , La ' abah , Raaba ,
Name d.Tempels zuMerra ,
und des AUerheiligsten in
demselben , wohin die Ma »
homedaner wallfahrten .

Labäle . Sie , Eine geheime
Verbindung mehrerer Per «
fönen , zu einer gemein¬
schaftlichen , unerlaubten ,
oder schädlichen Absicht ,
it . das geheime arglistige
Betragen solcher Perso¬
nen , und tn weiterer Be «
beuiung, Kunstgriffe, Räst,
ke. Labaliren , gehst »
nie Ränke schmieden.

Labial » , geheime Lehre
und Weisheit oer Rabbi -
nen ; allegorische und ge¬
heime Erklärung des Al¬
ten Testaments , vermit¬
telst gewisser ^Eomdinatioe
neu der hebräischen Wär «
ter , Svlben , Buchstaben,
Zahlen, wodurch eine Ein »
sichk in dasVergangene und

Zu-
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Zukünftige erlangt werden unter den Wilden in Ame-
soll. rika .

Labane , « ine Hütte . Lacochylie,verdorbenerNahe
Labiners Srück eine Sel¬

tenheit der Natur oder
Kunst , welch- würdigist ,
in einem Labinene , d . i .
unter einer Sammlung
ähnlicher schönen Stücke ,
aufbewahrt zu werden .

Cabotage , ( St . > die Kennt¬
niß der Seeküsten , auch die
Handlung längst denSeekü »
sten. Laborriren Hand >
lung an der Küste treiben .

Lkbriolen , künstliche Sprün .
ge eines Tänzers ; il schul «
gerechte Sprünge eines
PserdeS .

Labrioler , leichter Wagen
mit etnem Vordersitze .

Cache , (Fr . ) heimlich . ver¬
borgen ; caschiren , geheim
halten ; cachet , Petrschasl ;
raschen ren , versiegeln .

Lachecrisch , bleich und ge¬
schwollen,aufgedunsen,was «
serlüchlig Lachexie,Krank «
heit , da ein böser Schleim
den ganzen Körper einge¬
nommen hat , denselben
aufschwellt , und das Ge »
sich! bräunlich und dunkel¬
grün färbt ; ein Vorbote
der Wassersucht .

• Cachottcrii , Fr . das geheim -
nißvolle Wesen am un¬
rechten Orte , Geheimniß »
krämecen«

Cacique , Lazike , das Ober¬
haupt eine« Stammes

rungslafr im menschlichen
Körper .

Lacochpmie , böse Feuchtig¬
keiten , ungesundes Tnn -
perainentvonbösemGeblüt .

Lacovamon , böser Geist .
Cacoöthes , unheilbares

Geschwür .
Lacogamie , schlechte, un >

anständige , unrechtmäßige
Verhemathung .

Lacophliargpric , unerlaub¬
te und unmäßige Begierde
nach Geld und Gut .

Lacsphonie , unangeneh¬
mer Ton , welcher durch
das Zusammenstoßen ineh »
rerer Dissonanzen hervor¬
gebracht wird . Uebellaut .
In der Sprachlehre eine
fehlerhafte Aussprache , auf
das Zusammenstellen zwey«
er oder mehrerer ähnlich
lautender Sylben o . ee
Wörter , z . E . waS da¬
für Waaren waren .

Lacorropl ) ie , der schlechte
Zustand des Ecnährungs -
geschäflS im Körper .

Lacozelie , thörigter , blin¬
der , unzeittger Eifer .

Lacronire , Stein , woraus
man ehedem einen Talis¬
man machte , welcher die
Kraft haben sollte, seinen
Besitzer unüberwindlich zn
machen .

Lavaver , der Leichnam, die
Leiche



92 Cadum . Caetcris ,

Lelche , und in Beziehung
auf daS Vieh , AaS, Luder ,
Lavaperös , leichenhaftig «
aashaftig .

Cadcau Fr ein kleines Ger
schenk oder Vergnügen ,
welches man Jemand
macht,um ihm seineÄchlung
oder Ergebenheit zu be¬
zeigen ; ein Angebinde ;
it eine Schnftverzierung
mir Ichünen Zug n .

Qacience , Fr . (Musik. Tact,
Schiußtriller . it . in der
Rede - und Dichtkunst,
der Schluß eines Perior
bey . oder eines Verses.

Laoenzir n abmcffev ; it .
zünden . wvhlklmgcnyma»
chen , z . B den Schluß
eines Perioden .

Laverr , ein Zögling , ein
junger Mensch , der zu ei
nem Geschäfte zugezogen
wird.

Lnvr , türkischer Stadirichr
ter .

Caduc , Laduck , wird in
den Rechten von solche »
Gütern getagt , welche dem
Landesherr» anheim fallen ,
it . hinfällig . zerbrechlich,
ve >ioren , zu Grunde ge¬
richtet. Sein Glück ist
eaduck , hat ein Ende.

Laducircn , für verfallen « i
klären.

(Edöucitat , Hinfälligkeit,
Baufälliqkeit ; jt . dieVer «
sallbarkeit»

Cülatür , Bildgrakekunst ;
Formschneidekunst .

Caesareo - papia , Ein¬
griffe des welilicten Re <
genten in die Rechte und
Pflichten der Geistlichkeit .
Dar Gegentheil heißt r
Papo - Caesaria *
Daher Casaropagie ,
Pabst -hilVebrandu Vli . »
DaS Systcm desselben, die
Öbcrh rrschaft über dir
deutschen Kaiser zu be»
Häupten .

Lasur , (Dichtk .) Abschnitt ;
Ein merkbarer Ruhepunkt ,
wodurch einige Verse in
zwey Hälften getheilt wer¬
den . In den folgenden
V - rsen B .

Du bringst früh oder spät
ein jedes Vornehmen zum

Ende ;
Nichts kann dir wider»

stehn , du überwindest eS
alles.

muß jeder , bey gehöriger
Beobachtung des Klanges,
in zwey Zeilcn , oder mit
einer Abänderung der
Stimme , nach spät und
widerstehen, gelesen wer*
den.

Laeteris paribus »
wird gesagt , wenn es im
übrigen allenlhaiben seine
Richtigkeit hat , alles übri«
ge gleich , unter sonst gleit
chen Umständen .

Ca•



CägoteYiL

Cqgoterie , ( Fr . ) Heüchtley ,
Scheinhciligkeit .

Lajemner , Sekte in der
katholischen Kirche , die
behaupten , daß der höchste
Grad der Vollkommenheit
darin bestehe , tüß man sich
nicht nur durch Selbstthä ,
tigkeit kein Eigenthum er¬
werbe , sondern auch nicht
einmal als milde Gabe
suche ; vielmehr in vollem
Werttauen auf die Vor »
sehung alles Nothwendige
von der unaufgeforderten
Güte der Menschen und
der Natur erwarte .

Lasoliren , einen mit Wer ,
ten schmeicheln.

Calamböurg , ( Fr » ) ( spk.
Balangbuhr ) eine Art
Wortspiel auf einen Ei »
gennamen ( nomen pro¬
prium ) gemacht . Na ,
inenrarhsel ; «n Form eines
Gedichtes , oder lust .gcn
Liebchens .

Lalamirären , slieglücksfälle,
Noth , Elend ; cslsmi -
tose , elend , kläglich.

Lalcmarion , jede Auflösung
eines Metalls , theils mit ,
theils ohne Feuer , Wer,
Wandlung desselbenzu Kalk ,
Asche , oder Pulver ; n .
Verbrennung ; calcinireti ,
durch Feuer zu Kalk oder
sonst zu einem Pulver ma «
chen ; die Meralle in Scvri
dewasser auflöten «

€ alcul , Rechnstiig , Berech,

Oulvinismur . 9Z

tiung ; tü !culircn , rechne» '
berechnen,ausrechnen . V
cujatoc , Rechner , Be ^
rcchner , Rechnungsführer .

Ealefacror , Einheltzer , Auf ,
Wärter .

LalenSer - -Herrn ,
"
s. Ks ,

lands . Brüder .
Lalfarern , die Ritzen des

Schiffs mitWerg zustopfen ,
und m,t Theer verstreichen .

Lgllber , Laltbre , Werth ,
Beschaffenheit ; ir . Schuß ,
fähigkeit einer Kanone ;
calibrircn , die Röhren »
weite , z . D einer Kanone
untersuchen .

Lalligraphre , Schönfchrci »
bekunst.

EaUiops , s. Kalliopk .
Lgllus , dicke harke Haut ,

Knorpel . Lallös , schwirr
licht , knorrtchr .

Lalmiren , ( Fr . calnter )
stillen , besänsligen , ruhig
machen.

Lalorte , Wirbclkäppchen ,
kleines Mützchen .

Lalquiren , vermittelst eines ,
mit trokner Farbe einseitig
eingeriedenen PapiekeS ,
etwas abzeichnen .

Calvil/c , Art kantiger Aepfel ,
welche einen Erdbeeren «
Geschmack haben . ES giebt
deren zwehcrlcy Socken ,
weiße und rothe Lal ,
ville

<7 a I v i n i s m u s , die Lehre
der Calvin « . Lalvinist ,
tm Anhallget diese ? Lehre.

€ &!



Cancelliren,94 Calumnir.
Lalumtu '

e , böse Rebe ,
Schmährede , Lästerung .
Lulumnianr , Vertäum»
der , Ehrenschänder. cn-
lunimren v- rläumden ,
lästern üvelS reden . La
lumnicn , »»gegründete
übcle Nachreden

Lanibio , e<n Wechselbrief,
Lambio commune ,
ein gemeiner , iniändilcher
Wechsel ; cambio di -
ricorso , Wechsel , der
auf verschiedene Oerter her«
umläuft ; cartib . mer¬
eant i 1 e , kaufmännischer
Wechsel , versichert die Zah«
lung dusch einen dritten .
C a m b so r , Wechselge¬
ber ; cambsarius ,
Wechselbesiher . £ smbi |t ,
Negot-anl , der mit Wech >
selvriefen handelt , Ban «
quier.

Lameen , geschnittene kost»
bare Tfeine.

Ca in e ra , Sommer . Ca¬
mera obscura , ein
verfinstertes Zimmer, wer»
«in daS Licht nur durch eine
kleine Ocffnung fällt , vor
welcher einconfex geschlif¬
fenes Glas ist , da man '
denn alle auf der Straße
vorübcrqchendeGegenstäm
be verkehrt , on der gegen¬
überstehenden Wand er¬
blickt . Will man solche
aufrecht sehen : so kann man
«S durch einen Spiegel,
»der zwey eonfexe Gläser

zuwege bringen. Es giebt
« ine tragbare camera ob¬
scura , und eine andere Art
ist die camera clara.

Lamerav , Stallbruder ,
Spießgescll.

Lamisarcn , in Frankreich ,
war ehedem ein Spott - und
Schimpfname der Re ' vr-
mitten in den Cevennen .

Camnerage. ( flr. ) Gevat-
' terschafk ; it. Plauderer ),

Klatscherei ) alter Weiber,
Gevatterinnen

La .nönen , die Musen.
Campagne , Fr . Landgut ; it .

F . ldzug . a la Campagne ,
wie auf dem Lande , oder,
wie im Felde ; auf Land -
oder Feld <Manier.

Lampane Glocke der Luft »
pumpe ; it der obere Hin?
tertheil eines Schiffes.

Campcment, Fr. Feldlager.
<Lümpiren,untecZelten woh»

nen , von einer im Felde
stehenden Armee .

Lanape , Lottcrbett , Faul¬
bett , Ruhebank , Ruhe¬
bett.

Lanastcr , deraus den besten
Arten der Tabackepflanzen
bereitete, und in Körben
aus Rohr geflochten , ver¬
sandte Rauchtaback .

Lancelltren , durchkr uzen ,
etwas Geschriebene « auS-
streichen , durchstreichen I
eigentlich , einen Ort mit
einem Gitter einfassen ,
Lgnceliey .

€ ant



Cancrinischer Vers.
Lancrinischer Vet » ,versus

cancrinus , Aers , der sich
Buchstab für Buchstab rück«
wariS iejen läßt , und die¬
selben Wörter und densrl -
den Sinn wieder giebt .

Canckirlat , s. Nauvivat .
Lanviren , überzuckern , ein »

machen .
Lanelüres , (Dank .) auSge ,

Hölle Rinnen .
Lgnephorcn , Jungfern und

Priesterinnen der CcrcS,
weiche Körbchen mit Dlu >
wenundKornähren gefüllt ,
an festlichen Tagen auf dem
Kopfe trugen.

Lanneliren ,auskehlen;Lan >
nelirr , gereift, mit Reifen
versehen.

Lgnnibalen , eigentlich der
Name der ehemaligen
wilden Bewohner der An»
killen, ir . wilde, grausa¬
me Menschen ; Menschen»
frcsser. Lannibalisch ,
wild, grausam.

Lanon , Regel, Richtschnur;
Verzeichniß gewisser bibli,
cher—der canonischen—

Bücher ; it. festgesetzteAb-
gäbe .

Lanonikär , eine Stifts »
Stelle. Lanonikus,Chor»
« der Sliftsherr . (Zanot
nissin, Chimoinejse , Slifls »
stau , Stiflssräulein.

Lanoniftren , unter die
Heiligen versehen . Lano »
Nlsgrion, Heiligsprechung.

Oanzor.e. 9z
kanonisches Recht , geist»
licheS Recht.

Canor , ( ipr . Rahnoh ) ein
Fahrzeug der Wilden, ge¬
wöhnlich aus Bannn inde ,
oder einem ausgehöllen
Baumstamm gemacht .

Lanrabel , (Musik) singend.
Canrare , ein auS Rezitati -

ven , Arien , Chören und
Chorälen bestehendes Sin »
gestück zum Kirchengcs
brauch .

Canticum Cantico¬
rum , das bekannte Braut»
oder Liebeslied des Köni«
g«S Salomo , welches un»
tec dem Namen bei Ho »
henliedes in die Bibel -auf¬
genommen worden ist .

Lanrillen , Silber - mch
Golodrath , der sich , gleich
kleinen Schraubengängen ,
schlangelt

Canto , in der Musik , der
Diskant . Canto Fer¬
sn 0,einstimmiger (Ehoral)
Gesang.

Lanton , gewisser Bezirk ei¬
nes Landes , besonders wo
ein gewisses Regiment das
Recht hat , Recruten aus -
zuheben . canronniren ,
wenn eine Armee oder ein
Regiment , im Kriege, in
Städten oder Dörfern ver¬
theilt liegt ; also nicht cam»
pirr .

Canzone , ein Lied , ein
Gesang. Canzonette ,
ein Liebchen.

Cap ,



5)6 Cap .

Cap , otot Cap o, einVor-
gebirge .

Capabk , fähig tüchtig , g « »
schickt . Capaciti , Fähig »
keil , Geschickiichkeit.

C a p e 11 a n , ein HauSpredi »
per . Cap eile , ein Bett
Häuschen, ik . eine Art
Schmelzticgel . it . eine
geschlossene vollständige
Gesellschaft von Tonkunst »
lern .

Caper , Schiff , das in Krie¬
geszeiten zurSee aufBeute
ausgeht , wie die FreycorpS
zu Lande , capern , weg¬
nehmen .

Lüpiren , etwas begreifen ,
fassen ; ic . rauben , weg¬
nehmen .

Lapiralist , ein Mann , der
viele Kapitalien , viel baa «
reS Geld , besitzt.

Lapirarion,Kopfsteuer , in
Capi tü , nach den Kö¬
pfen , zu gleichen Theilen
gerben) .

Lapiral , das ( . Dank . )
Knauff , der oberste Theil
einer Säule ; der Säulen -
kopf. ir . eineSummeEelds .

^ ap
'
irel , ein Theil eines Bu¬

ches oder einer Schrift ,
fig. die Materie , der Ge¬
genstand eines Gesprächs
oder einer Schrift , it . die
Versammlung zu einer Ge >
weinheit oder Gesellschaft
gehöriger Personen , in
weicher ihre Kapitel , d . i .
ihre Regeln und Statuten

Caput mortuum .

verlesen werden . Der Ort ,
wo sie sich versammeln ,
ir . Verweis ; Jemanden
ein Lapirel lesen , ihm ei«
nen Verweis geben .

Lapiruliren , aus Noth Be «
dinqnisse eingeben . Lapi -
nilation , der in der
Noth gemachte Vertrag ;
ir . Vergleich , Bündniß
großer Herren .

Caprice , Eigensinn , Starr¬
sinn. capricieux , capri -
ciös , eigensinnig , stacr-

. köpfig.
Laprificarion ) künstliche

Befruchtung der Feigen »
bäume , in Sicilien ge¬
bräuchlich .

Lapnomanrie , Wahrsage¬
rey au « dem Rauche .

Captati o benevo¬
lentiae , Bitte um ein
geneigtes Gehör , gleich
beym Anfange einer Rede .
Wenn man jemand gleich
zu seinem Vortheil auf ei «
ne oder die andre Art ein¬
zunehmen sucht.

Captieux . (Fr . ) verfänglich ,
allerley Deutung unter¬
worfen .

Lapnviren , gefangen Neh »
wen , verhaften .

Laprur , die Verhaftung .
Lapur , ganz , rein aus , ver¬

dorben . capuriren , nie¬
derhauen e >M Piquetshicl ,
wenn einer alle Stiche
macht .

Caputmortuum , ( Gol -

go*



Caquek,
gotbar .) Todenkopf , in der
Chymie der Hinterbliebene
trockene Theil im Destilli -
reu , besonders der Mine »
ralien , und beym Brennen
deS ScheidewasserS .

Cctquet , Gabe zu sprechen ;
Geschwätz , Gewäsche .

Laqueriren , schwatzen, Ge¬
wäsch machen .

Laracrer , Buchstab Zeichen,
Würde , Merkmal . Titel ,
Stand , Ziffern , chymische
Zeichen ; im juristischen
Verstände , die Beschaffen¬
heit der Sachen , woraus
allerhand rechtliche Wir¬
kungen folgen . Laracrer -
Masken , die nicht im
Domino , sondern in nach«
geahmter , gewöhnlicher
Kleidung gewisser Stände
erscheinen . caracrerist -
ren , bezeichnen, auszeich «
nen , kennbar mvchen. Ca <
racreristik , Kennziffer LeS
Logarithmen .

Caraffe ; Caraffine , Wein¬
flasche .

Carakoliren Wendung auf
der Reitbahn ; it fig . ein
Frauenzimmer bedienen .

Caravans , reisende Gesell¬
schaft mit gehöriger Bede¬
ckung, in unbebauten öden
Gegenden , wie im Mor -
genlande . Laravanserey ,
-Herbergen , worin vorge -
bachte Gesellschaften über¬
nachten .

Cgravelle, Art runder, mit«

Cardinas.
telmäßig großer Schiff « mit
dreyeckigen Segeln , auf
dem mittelländischen Meere
gebräuchlich «

Larcaffe , Art Brandkugeln ;
it . Schiffsgerippe , Rumpf
eines Schiffes auf dem
Stapel , ohne Wände , Ma¬
sten , Taue und Segel ;
it . Drathgerippe zu einer
Frauenzimmerhaube ; auch
die Haube selbst.

Larcer , Gefängniß .
Lardialgie , das Herzweh ,

der Magenkrampf .
Cardinal , Beywort , tvel -

cheS ehedem in einigen Zu «
sammenfetzungen diente ,
das Größte und Wichtigste
in seiner Art zu begleiten ^
z. C - Lacoinäi Lugen «
den . die vier Haupt Tu ,
genden , nämlich Klugheit «
Gerechtigkeit , Tapferkeit ,
und Mäßigkeit . Die vier
Cardinal - winde , die
vier Haupt > Winde , wett
che aus den vier Cardinal «
oder Haupkgegenden kom¬
men . Die Cardinal -
Zahlen , die Haupt obre
Grundzahlen , als Ein «,

Zwey , Drey rc. im Gegen «
sah der Ocdnungs Zahlen ,
der Erste , Zweyte , Dritte .

Cardinal , der , in der Römtt
schen Kirche , ein Ehrentitel
der vornehmsten Geistli¬
chen nach dem Pabste , wett
che Fürsten der Kirche und
geborene Räthe des Pabste «

G grg



Carnaval ."5rg Caressiren.

genannt werben undGlie «
der bei heiligsn Collegii
(Itib . Es sind ihrer jetzt
orbentiich siebzig , wovon
sechs Bifchöffe fünfzig
Priester , n»b vierz . hen
Diaconi sind, welche daher
Larv nai Lischöffe ,
Larvmal > pri ster und
Larvinal Diaconi ge¬
nannt werden. Daher der
Laevinals -̂ » r , der
rothe fchariachene H,it ,
ein Ehrenzeichen bet Lar -
dinals Wutöe . it ein
weißer mit gerösteten
Pommeranzcn angemachter
Sßatt ; wie Lischof ein
solcher rother Wein ist .

Laressirrn , schmeicheln liebt
kosen. ' Laresse , Liebko¬
sung , Schmeichelei) .

Larga , Verzeichniß , Faktur
der Ladung eines Schiffs
oder Wagens . Largador ,
Mäkler , der dergleichen
Labung verschafft . Cat-
gaison , Schiffsladung .

Ca ries essiu m , der Bein «
statt , wenn von bösen Ge¬
schwüren die Knochen an¬
gefressen werben .

Lariren nichts zu essen be¬
kommen , hungern ca¬
ret , es fehlt , mangelt .

Larmagnole , patriotischer
Ta - z der neufränkiichen
Republikaner.

Lärmen , ein Gedicht.
Larme/m, eine hochkvthe

Farbe hebend welche etwa-
ins Blaue sälli .

Carnii » , ein schönes hoch¬
rother Pmver , weiche-
zum Maien gebraucht , und
aus der Cochenille ge¬
macht wirb . Larmin »

' rvrt ) , hochroth , ohne
Denmilchung einer ander«
Farbe.

Larminariv , Mittel wider
die Blähungen und Winde
im Leive, gebrannte Was¬
ser-

L - rmosiren » einen größer «
Edelstein mit kleinern ein¬
fassen.

Larnarion , ( Malerey )
Flcischfarbe .

Larnevai , Fasching Lüste
barkeiten während der Fast ,
nachteninRom . D nedigrc.
mit Maskeraien , Opern rc.

Larnikicslio , Krank¬
heit in welcher die Kno¬
chen so weich , als Fleisch
werden .

Larniftciren , quälen, mar¬
tern.

Larpie , oder Scharpie , ge«
zupfte Faden aus alter Lei¬
newand zum Verbinden
der Wunden ( bey den
Odirurgis ) .

Laipircn , tadeln, meistern,
alles besser wissen wollen .

Carolin , deutsche Goidmüns
ze , üthl - 8gl - Larli «
ni , sardimsche , 12 thl.
3 gl. 4 pf. an Werth .

Lgrnavgl , das, indenKirchen
ze-



Carneöl .

brachen , besonder - der
Römischen Kirche . die Zeit
vor dem Feste der heiligen
drey Könige bis zurFasten ,
welche von Alters her mit
allerley Lustbarkeiten und
AuSschwetfangen begangen
worden ; im deutschen ,
Fastnacht .

Larneöl , ein Edelstein der
eigentlich ein rother Achat
ist , dessen Farbe aber ver ,
schiedene Grade der Dun -
kelheit hat .

Larolitisch , in der Bank .
mit Laubwerk geziert .

Larone , eine gelbe Wurzel ,
ik. eine an beyden Enden
zugespitzte Stange Taback ,
aus gerippten Blättern .

Larrere , eine kleine Kutsche ;
wird jetzt nur noch von ei¬
nem schlechten , elenden
Fuhrwerke gesagt .

Larricarur , lächerliches Ge «
wälde , gezwungenes We¬
sen Zerrbild oder Zerrge »
mäide . ik . die ttebertrei »
bung des Fehlerhaften .

Larriöle , ( das) , ein kleines
zweyrädriges Fuhrwerk für
Menschen .

Lacrosse , (die) , ein Staals -
wagen , Prachtkuliche .

Larrousel , öffentliches Rit >
terspirl zu Wagen , oder zu

, Pferde , in Wettfahrten ,
Ringelrennen h .

Carta blanca , carte
blanche , ( Fr . ) ein weis¬
st r Dogen Papier , der am

Carthtstarr . Teufel. 99
Ende mit deSNamens 1 Un¬
terschrift des Ausstellers
versehen ist , uno zu einer
Vollmacht gebraucht wird ;
s. Bianquet .

LarreU, , Vertrag zwischen
Landesherren , verschiedene
Dinge , z . B . die AusUe «
strunz der Desserteur be-
treffcnd ; it . Ordnung , nach
welcher sich die Kämpfer in
Tvurnirrspieien zu richten
haben .

Larrelle , Bret unter den
Mühlsteinen ; ik . kleines
Bret von rarem Holze , zu
eingelegter Tischlerarbeit ;
it . ein großes Stück Per¬
gament , desstn sich die mu «
sikalischcnKomponisten be«
dienen .

Larthause (die) ,einCarthäu -
ser Kloster , von der wüsten
Gegend im Delphinat ,
Chartreuse , wo das Erste
Kloster dieses NamcnS ge¬
stiftet worden , daher denn
ein jedes Carthäuser ' Klo¬
ster diesen Namen bekom¬
men hat .

Larrhäustr , (der) ,ei
'
nMönch

von dem Orden deS heil .
Bruno , welcher Orden sehr
streng , in einer beständi¬
gen Ciausub und vollkom¬
menen Einsamkeit lebt .

Larrhcsianscder Teufel
kleine , hohle « mit einer
geringen Oeffnung verse¬
hene menschliche Figuren
von GiaS , welche , in



loo Carton. Lästigsten.

einem Gefäß mit Wasser ,
auf und nieder steigen, wenn
man die Blase , wvmir daS
Gefäß zugedeckt seyn muß ,
hark oder leise mit dem
Finger drückt.

Carron , ( spr . Carrong, )
ein großes starkes Blatt
Papier , it . in der Male -

rey , eine große Zeichnung
aufPapicr . r . ein Behält «
niß von Pappe , Kupfers
stiche rc. hineinzulegen .

Cnrtonche , ( Fr . ) zierliche
Einfassung , auch dasSchild
auf einer Zeichnung oder
Charte , worin der Titel
steht ; it . Futteral zu den
Pulverpatronen .

Caryandcn , ( Bauk . ) Art
Säulen oder Pfeiler in
Weibsgcstalt , welche eine
Last tragen , oder stützen-

Casake , ein Reise s oder
Reitrock .

Casakin , Casaköng , ein
kleiner , kurzer und enger
Ueberrock , zur Bequem¬
lichkeit im Hause .

Cascade , Wasserfall .
Casel , die , ehemalige Denen «

nung eines Meßgewandes
oder Chorhemdes in der
Röm . Kirche . In einigen
Protestantischen Kirchen
wird noch jetzt, der schwar¬
ze , weite , lange , Pries
sterrock,eine Cafe ! genannt .

Casemarre . niedrige Gewöl -
ber , unter dem Hauptwall
einer Festung , um Theils

den Graben daraus zu br »
streichen , Theils Gegen »
Minen darin anzubringen .

Cafernen , kleine Zimmer in
dem Walle einer Festung ,
zur Wohnung für die Sol¬
daten . it . ein eigentlich
dazu erbaucteS Haus .

Cassarion , eine mit Schau »
de verbundene Absetzung.

Casse , ein Geldkasten , it .
daS in demselbei . befindlir
chc Geld . i

'
k. die zu einem

gcwiffen ^ cbrauch bestimm «
te Geldsummen , als Ar -
mencasse rc. ik . das Zim¬
mer , in welchem Geldge¬
schäfte getrieben werden »
Caffen s Münze , welche
in öffentlichen Casse» an «
genouuuen wird . S . Rass
sengeld .

C a s f i n o , « in Italienisches
Wort , zur Bezeichnung
der zum Vergnügen ange »
stellten Versammlungen .

Cassiren , aufheben , absetzen,
vernichten .

Cassirer , eine Person,welche
die Einnahme und AuSzah -
lungderGelderbesorgt . Gel «
der eincassiren , einziehen .

Caste , ein Stamm , unter
den Indianern , ein Jndi «
scher Volks - Stamm .

Castell , eine kleine Festung ,
it . auf großen Schiffen
eine Erhöhung vorne und
hinten über dem Verdeck.

Castigiren , züchtigen . Cas
stiggrion , Züchtigung .

Ca >



Castor und Pollux

Castor und Pollux , dieZwil -
linge , ein Gestirn im Thier «
kreise ; it . feuriger Dampf ,
der sich nach einem Stur¬
me an die Spihen der
Mastbänme zu hängen
pflegt .

Castor , DIberhaare . Ca -
storarbeir , vonDiberhaai
ren gemacht ; it . Art Mai
lerey , da buntfarbiges , sub¬
til gehacktes , und durchge¬
siebtes Wollengarn . in ge»
wissen Figuren , auf Papier
getragen wird .

Casquer , Sturmhaube , ei»
ferne Bedeckung deö Haup¬
tes und Halses .

Castrametarion , die Kunst
ein Lager abzustecken.

Castrar , Verschnittener ; ca -
striren , verschneiden , der
Zeugungstheile berauben .

Castrolle , Casserolle , eine
Kochpfanne .

Castrum doloris , ein
Trauergerüst . S . Cala -
falco .

Casuist , einer , der in zwei¬
felhaften GcwissenSfällen
Entscheidung zu geben
weiß . Casmstik , Wissen¬
schaft , die das lehrt .

C a s u , durch Zufall , ca su
substrato , im vorlie¬
genden Falle , casual ,
bey Gelegenheit .

Casualitaet , Zufällig¬
keit . casuell , zufällig .

Casus , Zufall , Begeben¬
heit . Casus refer .

Catalolisch . ioi

vatus , Fall , worüber
der Landesherr allein sich
die Entscheidung vorbehal¬
ten hat , VocbehaltungS -
fall . Casus fortui¬
tus , ungefährer Zufall .
Die Casus in der Sprach «
lehre , Abänderungen der
Nebenwörker ihreverschie «
denen Verhältnisse zu be»
zeichnen ; s. Decliniern .

Carachrese , catacdre -
si s . Fehler in der Rede¬
kunst , wenn man nemlich »
einem Subjecte ein Bey «
Wort , oder ein Zeitwort zu«
gesellt , welches mit dessen
Begriffe nicht bestehen
kaun . Z . E . eine Sache
in das schwärzeste Licht stel¬
len ; segelnde Dünste ; ein
verwelkendes Licht ; laute
Thränen , die im Auge vec«
stummen ; der Sonnen¬
schein strömt Schatten rc.

Caracomben , unterirrdische
Begräbnisigrüfte .

Caracoustik , Caraphonik ,
Wissenschaft , von den refles
crirenben Tönen in der Mu «
sik. Die Acoustik hat e«
mit den Eigenschaften d«S
Echo zu thun .

Carafalko , ein Trauergerüst .
Catalecrisch , s . Acarale »

crisch .
C a ( a 1 o g u s , Verzeichniß .

caralogistren , in ein Vcn
zeichniß bringen .

Catalolisch , Narbenrerlrek -
bend .
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io2 Cataphracta .

Laraphracta , Küras . Brust «
Harnisch ; ^t . chirurg. Ver»
band bev zerbrochenen R >p»
pkn ; it . Art langer KriegS »
schiffe mit Verdecken .

Larapiasma , ein Umschlag,
Erweichungsmittel .

Laraplexie , Laralepsie ,
Erstarrung des menschli¬
chen Körpers.

Larapulr , Mauerbrecher ,
alte Art große - Kriegkma-
schinen , die Mauern um¬
zustoßen .

C araracr , Wasscrfakl in gro «
ßen Flüssen , it . der graue
oder weiße Sioar .

Cararrh , Schnupfen , Hu¬
sten , Fluß auf der Drust .
CararrhaUsch . schnup¬
fen , artig , fluß « artig .

Carastrsphe , der unglückli¬
che Auegang einer Bege»
benheik ; GiückSivechsel.

Calgstrum , Steuerbuch , Ak«
kcrbuch, Flurbuch , Lager¬
buch ; so heißen die Bü¬
cher , welche über steuer¬
bare, oder Abgaben unter,
worfene Dinge geführt
Werden .

Larechismue , ein Buch, wo »
rin die ersten Anfangs-
gründe der Religion , oder
einer jeden andern Wissen¬
schaft oder Kunst , in Fra¬
gen und Antworten vor¬
getragen werden.

Larechumenen , Catechis-
muSschüler ; carechisiren ,
mündlich unterrichten.

Catholik .

Laregovisch , richtig , öe«
stimmt , gerade hersuS ,
deutlich , mit Za oder
Nein ; siehe Synkarego »
risch . Laregorie , Ein -
theilung aller Objecte in
gewisse Klassen ; Ordnung
gewisser D «nge von einer¬
ley Natur nach ihren Ge¬
schlechten ; Art , Beschaffen¬
heit , in deren Ansehung
eine Sache der andern
gleich , oder mir ihr ver¬
wandt ist .

Laregorischer Imperari »,
der unbedingte Wille, daS
Wollen.

Larheoer , Lehrstuhl , Sitz
des Lehrers und Professor-
auf Schulen und Universi»
täten .

Larhesraricum , Lchrge-
bühr ; Bezahlung für die
Lehrsiunden , Kollegien , auf
Universitäten ; it gewisse
Abgabe an die Bischöffe
und Stiftskirchen .

Larheten , die beyden Sei¬
ten eines Triangels , welche
einen rechten Winkel ein¬
schließen ; die dritte heißt :
die -Hyporhenuse .

Lacherer , chir . Instrument ,
welches durch das männliche
Glied in die Blase gebracht
wird , um i^ie Gegenwart
eines Steins in derselben
zu erforschen , oder dadurch
den Urin abzuzapfen .

Larholik ein Glied dcrRö -
mischcatholischen Kirche .

La»



Catholi
'
sch .

Katholisch , allgemein , it .
rechtgläubig Die Päbst«
ler nennen sich catkolische ,
Vas feil heißen . rechtgläu¬
bige Christen, die Prote-
sta 'iken setzen das Wert
Diömisch hinzu . Sr . ca-
tholifchi Maj stör , Bey
name des Königs von Spat
nien.

C a t h o 1 i c o n , etwas all¬
gemeines, z . D . ein allge¬
meines , alles umfassendes
Wörterbuch.

Caioprrik , Lehre vem Se >
hen durch zmÄckgewerfene
Lichtstrahlen . eder vem
Lichte das vsn Spiegelfläi
chcn abprallt.

Caroprromanrie , Wahrsa¬
gung durch Spieael.

Cavagnole , Hasardspiel ,
welches auch B i r i b i
heißt , webey der , so die
Dank hält , 6 geqen 70
gewinnt ; wird mit 64 Ku¬
geln espielt , die aus ei¬
nem Sacke gegriffen wer¬
den .

Cavalaro , Münz « in Tos-
kana 6 g >. 8 pf. a » Werth .

Cavalcave , Auszug zu
Pferde .

Cavalier , ein Edelmann ;
auch Herr . it. ein kleines
Bollwerk.

Cavalkrement , (Fr ) rikter-
haft , ritterlich . im guten
Sinne . In anderer Be¬
deutung , se viel als Zun«
kermäßig ; weil diese junge

Causasverbinbung. ioy
Herren vornehmlich in dem
Rufe stehen , daß sie eben »
hin rasch und entscheidend
zu sprechen , und abzu 'pre»
chen pflegen , ohne ihre
Gründe anzugeben .

Cavalier Parole das Eh»
renwert , Versicherung auf
Ehre .

Cavarine , Art Arien , nach
deren Musik auch etwas ge<
tanzt wird ; werden zwey-
mai wiederholt ; haben 2»
viertel Takt . und werden
meistens in Recitatifs obli¬
ges gebraucht .

Caviar , dereingefalzeneRs «
gen von einigen greßeN
Fischen .

Lavenr , Düra« . caviren,
Bürgschaft leisten , für
etwas stehen , ir bey den
Kaufleuten , Wechsel ca»
viren , Wechsel verkaufen.

Cavirar , Hehlheit , hohl«
Fläche .

CaviUiren , verdrehen zuM
Gespö' k machen ; äffen .

Laussl , begtündetw ; waS
den Grund eder die Ur-
sack ven etwas angiebt.

Causahrar , eine Verknü«
pfunq, vermöge welcher das
eine der verbundenen Din¬
ge die Ursach des andern ist»
ir . das Vermögen zu wir¬
ken .

Lausalverbindung . Ver¬
bindung durch U ' fach und
Wirkuna d . i . eine solche»
vermöge welcher die ver-
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Cementiren ,104 Causen .
bundenen Ding« eine Ket¬
te von Ursachen und Wir¬
kungen bilden.

Lausen , Ränke , Detrüge -
reyen .

Causiren . verursachen .
Caussa , die Ursach , und

in folgenden Redensarten :
» 6 pias caussas ,
zu milden Zwecken ; Ho¬
noris caussa , ehrent»
halben ; caussa fina¬
lis , die Envursach 'x —
impuisiva , der Be¬
weggrund ; — p re¬
gnans , dringendeUrsach ;
— litigandi , der
Streitgrund ; — effi¬
ciens , wirkende Ursach.

Laustisch , brennend, ätzend,
beißend; 1k. satyrisch, ver<
läumderilch.

Caute , vorsichtig , behut¬
sam - Lautcl , Vorsicht,
Warnung , Sicherheits¬
maasregel.

Cauterien Fontanellen.
Cautio de damno in¬

fecto , Sicherheit , we-
gen des zu besorgenden
( noch nicht eingetretenen)
SchadenS . — de evi¬
ctione , Sicherheit we¬
gen der Gcwährschaft. —
de expensis et re -
conventione , we¬
gen der Kosten , und der
Widerklage Cautio fi¬
de jussoria , Bürg-
schaftssicherheit ; — ju¬
ratoris , Sicherheit

durch den Eid. — pi -
g n a 10 r i a , Pfandsicher¬
heit — rati , Sicherheit
ttngen Genehmigung des
Bevollmächligers.

Caurion , Bürgschaft Butt
sagung . Caurioiiiren ,
Bürgschaft leisten , sich für
einen verbürgen.

CediÜe , kleines Häkchen uns
ter dem Buchstab c ( 9 ) ,
wodurch er die Aussprache
eines ss erhält.

Cediren , weichen , nachge¬
ben , fahren lassen ; einem
sein Recht abtreten. Ce¬
dent , der einem ekwaS
abtritt. Cessio na¬
rius , dem etwas abgetre¬
ten wird.

Celarent , Work in der
Logik, wodurch ein Schluß¬
satz bezeichnet wird, dessen
Mittelsatz bejahet , die an¬
dern beyden aber verneinen.

Celebkiren , feyern , einen
Festag begehen .

Celebrirät , Festlichkeit , Fey-
erlichkeit . it . Ruhm , Be¬
rühmtheit .

Celeritar , Geschwindigkeit,
Schnelligkeit.

Celibät , Calibat , Ehelo¬
sigkeit. Celibataire , Ha¬
gestolz , ein alter lediger
Junggeselle.

Cemenriren , kütten ; it . die
Körper durchglühen in ver¬
schlossenen Gefäßen , mit
einem Pulver ober Teige
umgeben , verändern, ver¬

edeln .



Cenotaphium. Centralbewegung. 105
cbeitt. Cemcnrkupfer ,
vermittelst des Eisens auS
dem Cemenrwaihr , nie «
dergeschlageneS Kupfer ; it .
Cemenr , Kütt zerbro¬
chene Sachen wieder zu¬
sammen zu bringen ; an -
der « Dinge mit einander
genau zu verbinden .

Cenotaphium , Spie »
gelsarg , Schausarg .

Censiren , seine Meinung
über etwas sagen , beur¬
theilen ; besonders den Int
hakt einer Schrift beur¬
theilen , ob sie der Religion ,
dem Staate , und den guten
Sitten nachtheillg ist, oder
nicht .

Censor , Dücherrichter , der¬
jenige , weicher von der
Obrigkeit bestellt ist , die
Bücher i >̂ Absicht auf ih»
reu moralische » Inhalt zu
prüfen .

Censur , daS Urtheil , die
Beurtheilung , ir . das Ur¬
theil eines Bücherrichters .
1t . das billigend « Urtheil
eines Censors . Jemanden
die Censur versagen . ir .
das Amt , die Würde ei¬
nes Censors , it . die Po »
licet> Anstalt , wo Schrif¬
ten vor dem Druck censirt
werden , ir . eine von der
Kirche verordnete Strafe .

Cent - oder Gerichtsfolge ,
f . Zent .

Cent , hundert , pro Cent ,
für Hundert .

Ccnrräl , in , oder um den
Mittelpunkt einer Sache
befindlich . nach dem Mit¬
telpunkte wirkend .

Centralbewegung , wenn
ein bewegter Körper , wähl
rend seiner Bewegung ,
durch irgend eine Kraft ,
immer nach einem gewissen
unveränderlichen Punlte
hingeirieben wird , der
außerhalb der Richtung

• seiner Bewegung liegt : so
nimmt er jedesmal einen
krummlmiqken Weg ; z . E .
ein im Kreise geschleu¬
derter Stein , nimmt seinen
Weg dadurch , das ihm die
Kraft der Hand in allen
Stellen seines Weges ge¬
gen den Mittelpunkt zieht ;
der Mond beschreibt seine
Bahn um die Erde dadurch ,
daß er durch die Gravita¬
tion gegen die Erde , wel¬
che nie mit der Richtung
seiner Bewegung eine ge¬
rade Linie macht , überall
von seinem vorigen Wege
abgelenkt und « was mehr
nach der Erde zu getrieben
wird . Ohne die Kraft der
Hand würde der geschleu¬
derte Stein , und ohne Grae
vitation der Mond , vermö¬
ge der Trägheit , gradlinigt
davon fliehen . I » solchen
Fällen heißt der Punkt ,
nach welchem der Körper
stets gezogen oder getrieben
wird , der Mittelpunkt der
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io 6 Centralfeuer.

Kräfte ( centrum vi -
rium ) die Kraft , wel¬
che ihn dahin treibt , die
Cenrriperalk . asr ( vis
centripeta ) ; dieje¬
nige , mit welcher er sich
in einer auf die Bahn
senkrechten Richtung vom
Milt lpuukt der Krümmun¬
gen zu entfernen sucht,
die C ' nrrisiicfal - ( vis
centrifuga ) oder
Gckwungk - aft und die
Bewegung selbst die Cen ,
tralberv . gung so , wie
die Kräfte selbst die Ccit -
rralkrafte .

Cenrralfeuer . so haben ei
nige Naturforscher das Fern
er genannt , welches , nach
ihrer Meinung , im In¬
nern der Erdkugel verbor¬
gen seyn , und die Mitte
ders/lben ausfüllen sollte .

Cenirobaryscl ) , waS sich auf
den Schwerpunkt der Kör »
per bezieht . oder aus Be
trachtung desselben herge¬
leitet wird ; s. Cenrral -
bewegung .

Centrum , Mittelpunkt .
Centrum gravira ri

'
s ,

Schwerpunkt .
Centumvir , Hundert -

mann ; einer der Hundert -
männer , Beysitzer eines
Gericht - . — Centum -
virat , Würde einer Hun ,
dertmanns bey den ulken
Römern .

Certifikak.

Centupliren , verhundertfa¬
chen.

Lenturie . Anzahl von
hundert , Soldaten , Jah¬
ren rc .

Eepkalogie ( Anatomie ) die
Hirnlehre .

Cercle , oder Zirkel halten ,
Zusammenkünfte zur Betn »
stiqung , weiche nach der
Reihe veranstaltet werden .

Ceremonial , ( daS) dre Vor¬
schrift der zu beobachten¬
den Gebräuche .

Ceremoniell , ( daS) , einge-
führtet Gebrauch ; der Um¬
fang aller Ceremonien .

Ceremonien , Gebräuche ,
Umstände , welche die Höf¬
lichkeit im gesellschaftlichen
Leben eingeführt hat ; auch
wenn sie übertrieben wer¬
den .

Ceremonien - Meister , der
das Ceremoniell einzurich¬
ten hat .

Ceres , die Göttin des Ge -
treydeS .

Lerniren , etwas Son einan¬
der absondern ; ik. erken¬
nen , schätzen ; ir . sich er«
klären , eine Erbschaft an¬
zutreten .

Leromanne , Wahrsagerey ,
vermittelst geschmolzenen
WachseS , welches man auf
einen Teller tröpfelt .

Lertiftkar , Lertificanon ,
Zeugniß , Bescheinigung ;
certificiren , etwas ver¬

sichern.



Emiren. 107
sichern, vergewissern, 6«
Wahrheiten .

Lerriren , mit einander, um
die Wette , über etwas
streiken.

Leslio , Abtretung; cessia
bonorum , Abtretung der
Güter. Cedent , der dem
andern etwas abtritt ; Cest
fionarius , dem etwas ab»
getreten wird.

Leffiren , aufhören , unter«
bleiben , wegfallen .

Chaconne , Ciaconne ,
(Ital .) in der Musik ein
edles Tanzstück .

Chagrin , (Fr .) Harm , Kum¬
mer , Verdruß , it . eine
Art narbichkeS Leder.

Chagrmiten , kränken .
Chaiue, Fr. eine Kette . it.

der Zwang.
Chtuŝ , ßv . eine Halbkntsche ;

ein halber Wagen .
Ldslco §raxd , ein Kupfer¬

stecher.
Chaicogcaphie , Kupferste«

cherkunst.
Chalouppe , kleines hinten

und vorn spitziges Schiff
oder Kahn daS eigentlich zu
einem großen Scl» ffgehört.

Chamade , (Fr .) bey Deia ^
gerungen, ein Zeichen n»' t
der Trommel, tvomir der
belagert« Theil zu verste -'
hen giebt daß er sich er«
geben wolle .

Ehgmöieon . eine Art Ey -
dechfen , welche sich auf
den Bäumen aufhält , und

Chapeau .
eine lange Zunge hat . mit
welcher sie die Insekten '
fängt. Das merkwürdig»
ste an diesem Tdiere ist,
daß es seine Farbe , nach
der Beschaffenheit seiner
Leidenschaften und Empsin«
düngen verändert « und
deshalb schon sei « langen

• Zeiten her , das Sinnbild
eines unbeständigen Men¬
schen gewesen ist . der sei¬
ne Gesinnungen olle Au¬
genblicke verändert .

Chamarricen , verbrämen .
Champion , ( Schangpi -

ong ) , ein Kämpfer, Ver»
fechter . it . eine Art
Schwamm .

Change, (Fr . ) Tausch , Ver¬
änderung ; it . Wechselbrief;
changer , schanschiren ;
tauschen , verändern ; schil¬
lern , mit Farben spielen«

Changeant, Fr . schillernd
Chanson, Fr Gelang . Chan-

sonette , cui L edchen.
Chanterelle, die feinste Gei¬

gensaite .
Lhaos , der unförmliche

Klumpen , in welchen alle
Elemente vor der Bil¬
dung der Welk ohne Ord¬
nung mit einander ver¬
mengt waren . Fig. ei»
Mischmasch ; eine verwor«,
rene , dunkle , Sache,
chaotisch, verwirrt durch¬
einander.

Chapeau , Fr . ein Hut. fig.
eine Mannsperson .

Cha-



rc>8 Chapeau - pas.
Chapeau - bas , Armhuth ;

wenn man den Huth un¬
term Arm oder in der Hand
trägt .

Chapektt , ein Rosenkranz .
Characrer , bas Eigenihüm -

thümliche , die Eigenheiten
einer Sache . it . die
mükhtsart eines Menschen ,
der Mensch hat keinen Chat
racter , handelt nach keinen
festen Grundsätzen , it . der
Titel oder AmtSname . it .
jedes Zeichen .

Lharactcrisiren , bezeichnen,
betiteln .

Cyaracreristik , die Angabe
vderBezeichnung desEigen «
thümlichen einer Sache .

Charakteristisch , eigen¬
thümlich , unterscheidend ,
auszeichnend , bezeichnend.

Charade , ( Fr . ) Sylben -
räkhsel , Art spielender ,
kleiner Gedichte .

Charavari , Ueberhvsen ,
Ueberzieh - Hosen , die nicht
bloß Schenkel und Deine ,
sondern auch einen Theil
des Leibes mit bedecken.

Charge , Bedienung , Amt ,
Ehrenstelle .

Charge d '
affaires , Geschäfts «

bciorger .
Chargiren , belästigen , auf¬

halsen , einem Auftrag zu
etwas geben . it . überla¬
den , z . B . die Tapeten
»uit zu vielen Figuren rc.
Das Gewehr iaden beym
Militär .

Chaiouftc.

Charisticon , Wiedervergel -
tung , Gegengeschenk .

Lkgrikurivum , kleine
Beysteuer , welche ein Bi¬
schof bey dringender Noth ,
etwa Einmal , in seiner
Diöce .«,als ein sreywilliges
Geschenk einfordern darf .

Charitiy Fr . Mildthätigkeit ,
Wohlthätigkeit . ic . ein
Krankenhaus in Berlin .

Charirinnen , Huidgöltine
ncn , oder die drey Grazien .

Charlarancrie , Aufschnei¬
derei),Windbeuteley ; Char «
laran , PralhanS , Ha¬
senfuß.

Charmant , Fr . Scharmant ,
schön, reizend , bezaubernd .
Gcharmiren , entzücken,
bezaubren ; r

' t . liebäugeln .
Charnier , Fr . Scharnier ,

ein Gewinde .
Charpie , Fr . gezupfte Lein »

wand .
Ldarts magna , die große

Karte , eine Urkunde , mtit
che die Grundgesetze der
Engländischen Verfassung
enthält .

Chartequc , ( Fr . ) Scharte¬
ke , unbedeutende Schrift ,
ein Wisch .

Chajsery Fr . fortjagen ; baf
von der deutsche Ausdruck :
Schaffen , fortschaffen ,
fortjagen .

Chatouile , Fr . Geldkästchen ,
it , die Hauskasse , « ine-
Fürsten , die mitdenStaats ,
zeldern nichts zu thun hat .'

Chan



Chan d 'eau,
Chan d ’eau , ( Fr . ) Braut »

suppe , warmes Süppchen ,
das man den neuen Ehe¬
leuten des Morgens früh
in - Bette bringt .

Chaussee , ( Fr ) gepflasterter
Damm , Skraßendamm ,
Sreiniveg , Kunststcaße .

Cbaußxt , in Schuhen und
Strümpfen gekleidet.

Chef , ( Fr . ) Oberhaupt . Chef
d ’

escadre , Befehlshaber
über eine Anzahl Schiffe ;
chef - d 'oeuvre , Meister¬
stück.

Chemie , s. Chymie .
Chemise , Art Schlaffrock .
Chemißt , kurzes Westchen .
Chemosis , Augenentzün¬

dung .
Chenillen , Sammtschnüren

cn Chenille , ( Fr . ) geklei »
ver , heißt eben so viel ,
als : en neglige ; en ehe-
nille frisier , mit unge -
puderten Haaren ,

Chevalene , Fr . die Ritter -
schaff , das Ritterwesen .
Chevalier , ein Ritter .

Chevalier d ’
lndußrie lii ckS >

rittet , ein Mensch der
unter dem angenommenen
Aeußern eines Mannes
von Erziehung , von Gau -
nereyen lebt .

Chica , gewöhnliches , aus
gestampftem Mai « zuüereii
leteS Gelrank der Ameri¬
kaner .

Chiume , H Fr . ) Spihsii, -

ChiroZrsphsrius. 109

digkcit , Ränke . Chica -
neue , einer , der den bil «
ligsten Anforderungen Rän »
ke enkgegensezr ; chikani -
rcn ; schikaniren,mitbe »
tkügltchen Weitläuftigkeie
ten eine Sache in ihrem
Fvrtgange hemmen .

Chiß
'
onner , Fr . Gchiffoni -

ren , in Unordnung brin¬
gen ; zerknautschen.

Chiffre , ( Fr . ) Namenszei¬
chen ; und jedes andere
Zeichen , von verabredeter
Bedeutung ; Geheimschrift .

Chigaon , Fr . decNackemvulst .
Chiliasmus , die Lehre von

einem tausendjährigen Rei¬
che Christi auf Erden , nach
Offenbar . Joh . 20 , 6 .

Chiliasmus , moralischer
( nach Kant ) , das Fort¬
schreiten des menschlichen
Geschlechts in feiner sitt¬
lichen Bestimmung , wenn
dabey das Ziel in weiter
Ferne gesehen wird .

Chiliasten , sind diejenigen ,
welche ein tausendjähriges
Reich glauben . Chiiia «
ds , Zeitraum von tau¬
send Zähren .

Chimäre , Unding , nur in
der Einbildung bestehend .
Träumereyen , Narren - «
possen ; chimärisch , ro -
manenhaft , grillenhaft .

Chiragra , Gicht in den
Händen .

Chirggrapharing ,
Glätt !



1X0 Chirographum.

Gläubiger , der auf eine
Handschrift etwas zu for¬
dern hak.

Chirographum . eine
gpandlä r -' ss.

C h i r o I o g i e, die Finger¬
sprache.

Chiromantie , Wahrlagereh
auS be » Linien der Hände .

Chironomie , Kunst die Hän¬
de , bey Haltung einer Rebe
geschickt zu bewegen .

Chirurgie , Wundarzney-
kunst . Chirurgus , Wund¬
arzt.

Lhlorosis , Bleichsucht der
Frauenzimmer , von zu¬
rückgebliebener monatlichen
Reinigung .

Choc , Stoß , Schlag , An¬
fall . chocant, anstößig ,
beleidigend . choquitm ,
anstoßen, beleidigen .

Choifm n , aussuchen , erkie¬
sen.

Lholedologie , Theil der
Arzneykunst , welcher von
der Galle handelt. Cho-
ledolir , Gallenstein.

Lholericus , gelbsücht -q ; it.
zornig , zum Zorn geneigt .

Cholerisch, jähzornig , warm¬
blütig.

Lhör . ein abgesonderter
Ort in der Kirche ; it . ei¬
ne Gesellschaft singender
Personen , it . choro ,
ein von allen Sängern
zugleich angestimmter Ge¬
sang .

LHoräl , Kirchengesang .

Chronologie .
Lhoregraphie , Kunst , die

Tänze aufs Papier zu zeich¬
nen .

Chorve , die Senne , oder
Sehne eines CirkeldogenS .

Choriambus , (Poesie) Fuß
von vier Sywen . davon
die zivey mitkelsten kurz,
die beyden äußern lang
sind , als : Vogelgesang.

Chorist , ein Chorsänger.
Chorographie , Be«

schreibung eines einzelnen
Landes oder Königreichs.

Chrie , Schulrede .
Lhromarik . s. Lolorit .
Lhromärisck . (Musik) daS

Spielen aus dem b mal ;
it . bey Malern , die Kunst
die Farben zu mischen.

Chronik , ein Geschichtsbuch ,
welches die Begebenhei¬
ten eines Landes oder ei¬
nes OrteS , nach der Folge
der Jahre ordnet. Zeit«
geschichtSbuch. Chronist ,
der ei » solches Buch schrei¬
bet

Cbroniquescandaleuse , skan¬
dalöse Chronik , Lästere
oder Klatschgeschichte ,
Stadtqeschwätz.

Chronisch langwierig ;chro§
Nische Ärankhciren , sind
solche die zu gewiss, » Zei»
ten wechseln , vergehen und
wiederkommen ; alS Gicht,
Podagla rc .

Chronolog , Zeitrechner ;
ZeitgeschichtS - Schreiber .

Chronologie , Wissenschaft .
die



Chronogramma .

die Zeit zu messe » , und
einzutheilen , Zeitrechnung ,
it . die Begebenheiten nach
der Zeitfolge zu ordnen »
it . dicZeitfolge selbst .Lhro -
nologtsch , nach der Zeit -
folge .

Lhronogramma , Lhro -
nojticon , Verse , worin
einzelne Buchstaben eine
gewisse Jahrzahl bezeich.
nen .

Chronometer , Zeitmesser ,
Zeitstalter , Seeuhr , ein
Instrument ; it . Taktmes ,
ser.

Lhrysam , LKrisma , ge»
wciheteL O «l bey den Ka¬
tholiken ; womit besonders
erwachsene Kinder bestri -
chen und also gefirmelt
werben .

Lhrysomanie , Goldhunger ,
Goldwuth .

Lhrysopöie , das Goldma »
chen , die Goldmachcrkunst .

Chrysopras , eine Art gelbi
grünen Goldsterns .

Lhylificarion t . die Berei¬
tung deS Milchsaftes aus
den Nahrungsmitteln ,

Chylus , Milchsaft , Dau -
ungsr Nahrungssaft , der
im Magen zubereitet wird ,

Chymie , die Lehre von der"

Auflösung
' der Körper in

ihre Bestandtheile , und
ihrer Zusammensetzung auS
denselben , oder, die Lehre
»vnDearbeitung derStoffe .

Einäde . in

Chymikus , ein . Scheide »
künstler .

Oidorium , zugedecktes
Gefäß , worin man die ge«
weiheten Hostien verwahrt .

Cicero , oder Cicerone , Her «
umführer der Flemden .

Cicrc - beo , eigentlich einFlis -
perec , der einem eiwaS
ins Ohr sagt ; stg . »in Lieor
Haber, Vertrauter bestän¬
diger D -gleiter einer vec»
ehi chten Dame ( >n Jra -
lien ) it . einEhebrechcr .Cis -
cibrar , B «gieitl » >g » amt .

Cider , O stwein .
Cidevant , Fc vo «mals wei¬

land . ein Cidevant , ein
bey der franz Revolution
aufgehobener Graf oder
Edelmann .

Cilicium , ( in katholischen
Klöstern ) ein handbreiter
und nach Proportion lan¬
ger , auS dünnem Drath
geflochtener Gürtel , an
dessen jedem Gliede aber
der Drath abgeschnitten
und spitzig ist . wie eine
Stecknadel , w . lcheSpihen «
fette inwendig an den Leib
kommt ; wird zur Büß -
Übung getragen .

Limenr , Kilt , Mörtel .
Cimenriren , verkitten ,
mit Kitt verbinden .

Cinave , Weichling Schande
knabe , Jüngling , welcher
sich zur unnatürlich . « Un¬
zucht gebrauchen läßt . Li -
nösik , dieß Laster selbst. '

Lire



ii2 Circuläk ,

Lircnlär , kreisförmig , ringt
förmig .

Lircuturbricfe , Circular »
sckreibcn , Sckirlskcn oder
Briefe , die bloß für Per -
soncn einer geschlossenen,
zusammengehörende » Ge¬
sellschaft bestimmt sind ,
und entweder einer leden
besonders überschickt, oder
aber nur zur Nachricht vor -
gezeigt werden .

Circulus , Kreis , C ' rkel ;
circulus in 6eki -
riendo , Wiederkehr im
Erklären , wenn man eine
Sache mit sich leibst er»
klärt . circulus in

xrobnnüo . Wieder »

kehr im Beweise , wenn
ein Schlußsatz zu seinem
eigenen Vordersatze äuge -
nommcn wird . Eircula »
tiott , Umlauf ; circuli -
ren , etwas in Umlauf
bringen ; im Kreise bewe¬
gen .

Eircumserenz , der Umfang
Eircumfession (dcsTeufels ) ,

braucht Gaßner zum Unken
schied und im Gegensatz der
Pvssession , oder wirklichen

Besitzung . Jenes ver¬
deutscht I) . Semler durch
Lnsiyung .

Circumflex , in der Sprach¬
lehre , da« Dehnungszei¬
chen. fig . einem einen
Hieb versetzen.

Circum incessio , daS

gegenseitige Emwvhnm deS

Cifio Janus ,

Vaters und Sohnes t ' r
Gottheit blos nach ihren
göttlichen Naturen betracht
tet ,

Circumscribiren , weitläuf »
tig beschreiben , Jemandes
Gewalt einschränken , ab¬
schaffen ; it . besiegen . Cir¬
cumscriptio »» , Umschrei¬
bung .

Circumspecr , vorsichtig .
Circumspectio », , Vorsicht ,

Behutsamkeit ; it . Umsicht.
Circumsta « ; , der Umstand ,

circumstanriell , umständ¬
lich. circun .stanziiren ,
mir allen Umständen dar¬
stellen , erzählen .

Circumvallarion , etwas
mit Wällen und Gräben
einschließen .

Circumvenire »» , hinterge¬
hen , vernachtheiligen , überr
listen . Circumven¬
tio , Vcrnachlheiiigung .

Circus zu Rom , der größte
runde Platz in der Stadt
Rom , zu den Wett < und
Rennspielcn und andern
öffentlichen Lustbarkeiten
und Volksversammlungen .

Cisalien , Abfälle in den
Münzen .

Ciealpinisch , diesseits der
Alpen .

C i s i o J a n u s , ein Kalen¬
der in elenden lateinischen
Versen , im n — izren
Jahrhundert für die Schul¬
jugend abgefaßt und ger

. braucht.
Li-



Cisteme. Clariren. uz
Listerne , steinerner , ober

gemauerterWasserbehälter.
Liravelle, klein« Festung bey

einer Stadt , sowohl um
dieselbe zu beschützen, als
die Bürger im Zaum zu
hallen.

Citats , angeführte Stel¬
len aus Sci' riften , Be¬
weisstellen ; EcläuterungS »
stellen ; Anführungen,Nacht
Weisungen .

CItalic » . Citation , ge-
richtliche Vorladung ; it .
Nachweisung, Anführung.

Ciriren , vorladen , vorfor-
dem. it . anführen, eine
Stelle angeben , wo ein
Gegenstand naher erläu-
tert , oder eine Behaupt
tung erwiesen wird.

Cito , geschwind , schleunig .
Civil , bürgerlich ; jt . höflich,

billig , leidlich ; civilisi-
ren , höflich , artig , ma¬
nierlich machen . Civili¬
sation , Sittlichkeitsbil »
düng. Civilisten , Ci<
vilbedienre , im Gegen¬
satze , der KriegeSbedien -
ten. Civilsachen , bür¬
gerliche Streitsachen und
ankere Händel , welche fei *
ne Leib - und Lebensstrafe
nach sich zieh» .

Civil - Etat , der Voran¬
schlag der , zur bürgerli»
chen Landesverwaltung er¬
forderlichen Kosten ; mit

Ausschluß des Militär
Erars .

Civilliste , baS jährliche Eine
kommen der Könige von
Großbritanie » , und eher
maligem Königs vonFrank«
reich.

Civilirar , Höflichkeit .
Civiliter, bürgerlich . Civl .

liter mortuus , einer dee
bürgerlich tob , d . i . von
den Gerichte» für tod er «
klärt ist , obgleich er noch
leben kann .

Clairet , leichter , hellrother
Wein .

Clair - obscur , ( Fr . ) IN
der Maleren daS Hell -dun¬
kel , dunkelklar ; die rich¬
tige Austheilung oder Ver -
theilung des LichtS und
Schattens; die Haltung .

Clairvoyante , (Fe.) bev den
Maguetissirern, eine Per¬
son , die im magnetischen
Schlafe , mit verschlosse¬
nen Augen , alle Gegen«
stände deutlich sehen und
erkennen soll .

Clan , vornehmer Edelmann ;
Erb - und 'Lehnsherr in
Sckottlaud .

Clandeßin , Fr. heimlich.
Clarificans » , Abklärung;

clarisicrren , abklären,
das helle abgießen .

Clariren , bey dem Aresund »
schen und andern Zöllen
die Fracht und den Zoll
bezahlen, die Schiffe ab¬
fertigen.

H r«»
r



114 Classe*

Classe , Ordnung , Stelle ;
classificiren , eintheilen ,
ordnen . Classificanon ;
Eintheilunz .

klassisch , in seiner Art
vortrefflich , ( so , daß eS
andern zum Muster und
zur Richtschnur dienen
kann ; am häufigsten von
den Prodncken des Gei¬
stes . Classischer Schrift -
steller , der in seiner
Wissenschaft der vornehm »
ste ist , und der die Re¬
geln des Schönen » so
wohl in Rücksicht auf die
Gedanken , als auf den
Ausdruck , auf das genaue¬
ste befolget . Ein classi¬
scher Geschmack , der
den möglichsten Grad der
Richtigkeit und Feinheit
hat .

Clause , Gränzbaß , Eremi -
tenwohnung . ClausrsAn »
hang , Bedingung ; in der
Musik,Schluß , s. Laven ; .
Clausur , Gesperre , Haken ,
an einem Buche ; in Klö¬
stern , die Verbindlichkeit ,
in den Zellen ,eingeschlos¬
sen zu bleiben , ir . Ein
Ohr in einem Buche .

Clausuliren , einschränken ,
bedingen vorbehalten .

Claves , die Tasten auf dem
Clavier .

Claviarur , die Fingersetzung
auf Lein Claviere .

Clemeotrose , dieCle -v

Clinisch *

mentincn , jurist . Buch ,
das päbstliche Verordnun¬
gen enthält .

Clerikär , der geistlicheStanb .
Clerus , Lleriscy , die

Geistlichkeit . Llerikus ,
Geistlicher , der dieTcnfur
erhalten hat .

Elienr , der unter eines Schuh
sich begiebt . Einer , der
sich von einem Advokaten in
gerichtlichen Angelegenhei¬
ten bedienen läßt . Ellen -
teral , ZuriSdiction .

Llima , das einem Orte ei-
genthümlicheVerhalken der
Witterung . Himmels¬
strich , Erdstrick ; clima -
tisircn , sich an daS Llima
eines Landes gewöhnen .
Llimarslogie , Lehre -von
den verschiedenen Witte¬
rungen der Länder und
Weltgegcnden .

ClimacrerischcsIahr , Stu -
fenjahr , welches sich auf
die Zahl 7 und 9 gründet .
Die großen sind : i ) das
49ste oder siebenmal sieben¬
de ; 2 ) daS 8lste oder
neunmal neunte ; 3 ) das
allergefahrlichste soll seyn
das 6 ; ste , weil sich beyde
Zahlen darin vereinigen .

Climax , in der Redekunst ,
eine Steigerung , wenn
daS folgende Wort den
Begriff immer stärker aus »
drückt , als das vorherge¬
hende .

Clinisch , von Krankheit »
han ,



Clmquai'llerle .

handelnd . Clinici , heißen
sowohl die Aerzte , welche
Kranke besuchen , als die
Bücher , welche von Krankt
Heiken handeln .

Clinquailterje , allerley thif
ne , sogenannte Nürnber¬
ger Waaren .

Clio , eine der neun Musen ,
die Muse der Geschichte .

Clique , Vereinigung ver¬
schiedener Personen , zur

Befördrung ihres Nutzens ;
SpießgestUschaft , Rotte .

Clitoris , ein Theil der
weiblichen Schaam , das
Schaamzünglein .

Cloäk , Kothgrube .
Clubb , Gesellschaft , Zu¬

sammenkunft , Zeche guter
Freunde , die sich zu ver¬
schiedenen Zwecken zu be¬
stimmter Zeit versammeln .
S*ciete d '

amnsement , Club
mnconniquc , Freymaurer »
clubb . Llubbisi , Mitglied
dieser Gesellschaft .

Elystorel , ( verächtlich ) ein
Clystirscher , Clystirspritzer ,
Apothekerbursche .

Coacervatio n , die Zu «
sammen - Aufeinanderhäu -
fung .Coacerviren,häufen .

Convsuror , bestätigter Nach «
' folger eines hohen Geist¬

lichen.
Coaguliren , gerinnen .
Cd »lescircn,zusammenwach »

fen , bekleiden, sich verei¬
nigen , einwurzeln .

Coglirion , Vereinigung in

Coerciken. 115
böser Absicht, Zusammen -
rottiroug ; coalistren ,
sich verbinden .

Cocagna , « ine von der
Regierung zu Neapel Ein¬
mal jährlich veranstaltete
Lustbarkeit,da demPöbcl al «
lerley Lßwaaren auf einem
GerüslePrriß gegeben wer¬
den ; ir . figürl . Land der
Cdcagnen , Schlaraffen¬
land .

Cocarde , Hut - auch Band «
schleife.

Cocon , das Knäulchen wo¬
rein sich der Seidenwurm
spinnt .

Codex , eine alte Hand¬
schrift .

Cddicill , T - staMentbeylaqe ,
oder auch eigenhändigesTr -
stament , ohne die gewöhn¬
lichen Formalien .

Codille , wenn , im l'Hom -
brespiel , der Gegentheil
gewinnt , und die meisten
Stiche macht .

Loefficienr , in der Algeb¬
ra , die vor einem Buch¬
staben sich befindende Zahl .
z . E . zs + ab = 4x ,

Loöfsiren , den Kopsputz ei¬
nes Frauenzimmers inOed -
nung bringen , ihr densel¬
ben aufsetzen. Co off tä¬
te , der Kopfaufsatz .

Lölibar , unverheyratheter
Stand .Läiibarärs,Mön¬
che , Klosterleute ; it . Ha »
gestvlze .

Loörciren , im Zaume halten,
'

H 2 stra -



11 6 Coetancuf, Collationiren,
strafen , abwehren. Coi
Lrcitio , gelinde LeibeS -
st «fe .

Coätaneus , Zeitgenosse ,
ter mit Jemanden zuglei -
cherZeil etwas gethan , z . E .
studirt f) nr .

Coetus , Versammlungnon
Menschen Menge Volks,
zusammengelaufenes Ge»
findet .

Loexi stiren , zu gleicher Zeit
vorhanden seyn. Coöxi -

ch, stenr , gleichzeitig . CoL-
xistenz , gleichzeitiges Da¬
seyn.

Cogiriren , betrachten , erre¬
gen , nachsinnen . Cogi-
raiion , Gedanke, Nach¬
sinnen .

Cognar , Verwandter von
mütterlicher Seite .

Cohabirarion , die Beywoh¬
nung .

Cohäsian , Cohärenz , Zu«
sammenhang, wenn die sich
berührenden Theile eines
und eben desselben Körpers
(bisweilen auch zweyer ver»
schiedenec Körper) so ver¬
bunden sind, daß eine Kraft
nöthig ist , ste zu trennen.
Cohäriren , zusammen¬
hängen.

Cohibiren , zurückhalten ,
einschränken , sich mäßigen.
Cohibitio» , Mäßigung .

Cohobiren , das Distilliren
wiederholen , wenn die ab¬
gezogene Feuchtigkeit wie¬
der aufgegossen und dieö

Verfahren öfters wieder«
holt wird ; daher Cvho»
barivn.

Costgvestiren , ehren ; ei-
nemDerstorbeneu z . E . die
Ehre der Leichenbegleitung
erweilen.

Cohorre , bey den alten
Römern , ein Corps In «
fankerie , der zehnte Theil
einer Legion .

Coiffer, Fr . Coiffiren. Coöf-
ftc «n , den Kopfputz auf¬
fetzen , zurechie machen .

Coinciviren , in einander
fallen.

Coinveßiti f die Mitbclehn -
ten .

C o i t u s, der Beyschlaf.
Col ’ arco , ( Musik) mit

dem Dogen.
Colies . die Cdlic , hefti¬

ges , mit Durchfällen
und Erbrechen begleitetes
Banchgciminen.

Colißchet , Fr . Firlefanz,
Schnurrpfciffercy. it. ein
Sylbenräthftl.

Colireti , feigen , durchfeigen .
Colisautn, großes , zuSchau-

fpielen und Thiergcfechtcn
bestimmtes 2lmphikhea«
rer zu Rom .

Collaboriren , mit einander
gemeinschafil . arbeiten oder
sich sonst bemühen. Col¬
laborator , Mitarbeiter.

Collaterales , Seitcn-
und Nebenverwandte.

CoUariontren , gegeneinan¬
der - zusammenhalten, ob

Hand .



Collatür .

Handschrift und Original
mit einander übereinstim¬
men ; >l . bey den Buch¬
händlern , rohe Bücher
nach der Signatur der Do¬
gen untersuchen , ob sie
vollständig sind.

C o 11 a t ü r , Vergebungs «
recht. Collator , 23er#
geber , Verleiher . Col¬
la t u r , oder J u s p a -
tronatus .dasRechtcine
Psaire zu vergeben . Col¬
lator , der dieses Recht ,
hat . Collatio , dacje-
nige , was ein Kind , beym
Absterben der Aelter » , sich ,
als bereits erhalten , von
der Erbschaft abziehen las«
scnmuß . CoUarioir , kalt
ausgelegtes ( Abcnd -) Essen.

C o 11 e c t a n e a,Sammlung
zusammengetcagenerDeob «
achkungen.

Collcccc , die , zur Unter¬
stützung der Nothlciden »
den gesammelten Gelder ,
vderandcreDinqe . Gaben «
sammlung ; ir . der Ge¬
sang des Predigers vor
dem Altar .

Collectew , ein Sammler .
Collecrion , die Samm¬
iung .

Collectiven , colligiren ,
sammeln .

Collectiv , gesammelt , mch
rere Dinge von einer Art
zusammengebracht , no ■
men collectivum , in
der Sprachlehre , einWorr ,

Colllsion. 117 '

welches eine ganze Menge
zusammen gebrachter Thei¬
le , unter einen Begriff
bringt , z . E . Armee ,
Wald rc .

Collecrivisch , zusammen¬
fassend.

College , Gehülfe , AmtS »
gehülfe , Amtsgenoß .

Collegium , Versammlung
mehrerer Personen zu ge¬
wissen Zwecken ; c o l 1 e -
gialirer , cpllegia -
lisch , einmüthig , über¬
einstimmend . Collegiar -
kirche , Stiftskirche , die
keinen Bischof , sondern
nur einen Probst oder
Dechant hat .

Colli , Gebind , Pack ,
Stück .

Collivircn , zusammenstoßen .
Colligiren , s. collectiven .
Collimiren , sei» Absetzn auf

etwas richten , auf einen
Zweck zielen.

Colliquarion , Schmelzung ,
Zusammenschmelzung , Zer «
lassung ; it . Art Schwind¬
sucht , da das Fett im Leibe
schmilzt , colliguativische
Diarrhee , der zehrende
Durchfall .

Colllsion , in der Moral , die
Ausübung zweyer entge¬
gengesetzter Pflichten « wo «
von man doch nur Eine

• erfüllen kaun . Alsdann
muß man der wichtigsten
den Vorzug geben ; in
Colliston kommen , nicht

H z mit



11 8 Collisio«.

mit einander bestehen sän »
tun , in Streik gera¬
then .

Lolliston , s. collidiren .
Lolloctrcn , aussetzen , aus «

statten ; ir . ordnen , stei¬
len ; it . auf Zinö auslei »

hen . Lollocarion , Aus¬

stattung ; it . Ordnung ,
Stellung .

Kolloquium , Gespräch , Uns

terredung , Religionsge -

spräch.
Lolludiren , zu eines andern

Schaden , sich heimlich mit
einander verstehen . Lol -
luston , bctrüglicheS Ein »
Verständniß Lollusorisch ,
durch Einvcrständniß .

Lolon ( : ) , JnterpunitionS »

Zeichen , nach der Prora sis
« inerPerivbe ; it . vor An»

führung der Worte eine»
Andern .

Lolonie , Pflanzstadt Lo -
lonist , Anbauer .

Lolonnade , Säulenstellung ,
Reihe Säulen , mit Säu¬
len umgebener Gang . Lo -
lonne , Säule , im Kriegs »
Wesen marschirende Reihe
von Soldaten ; ir . ( bey
den Buchdruckern ) Colum »
ne , DIattseite ; ir . gespal¬
tene halbe Seite eines
Blattes .

Coloraturen , angenehme
Manieren in der Musik ,
durch Schleifer , Läufer ,
Triller , Tremulanten rc .

Colsnren , färben , «inet»

Combufiible .

Anstrich geben, colorirr ,
gefärbt .

Colorir , die Farbengebung ,
in der Malerey , die Kunst ,
die natürliche Farbe der
Gegenstände , durch die
Nachahmung , vermittelst
künstlich gemischter Farben ,
darzustellen . Chromerik .

Coloff , Riesenbild , Riesen -

statur ; fig. Johnson , der
Colvß der engl . Literatur ;
coloffalisch , riesensör -
mig .

Colporteur , ( Fr . ) Reff $
Butten - oder Wasserträ¬
ger .

Colurus , einer von den bey«
den Kreisen , die man sich
in der Astronomie vorstellt ,
als wären sie , der eine
durch die Weitpole und die

Aequinoctialpunkte , Verän¬
dere durch die Weltpole
und die Solstitialpunkte
gezogen , dienen die vier

Jahreszeiten zu bemerken .

Combabusiren , im Scherz ,
sich, aus Keuschheit , selbst
entmannen .

Combat , ( Fr . ) Streits
Schlacht , Gefecht,Duell it .

Combarranren , streitbare
Leute .

Combtnteen , vereinbaren ,
berechnen . Combina¬
tion , Zusammcnfügung ;
Zustand .

Combuftible , Fr » verbrenn -
bar.

Coni »



Combustion .

Combustio » , das Verbren «
nen .

Lomes , ( in der Musik )
der Gefährte , die Antwort ,
ein kurzer melodischer Satz ,
der in einer Fuge , dem
Hauptsatze in einer andern
Stimme folgt , oder nach
jenem allemal wiederholt
wird .

Corneskalatinus , Pfalz «
graf , ein akademischer Ti -
tel . Comiriv , Freyheits¬
brief , Privilegium eines
kaiferl . C o m i t i s P a 1 a -
ti ni .

Comer , Schwanzstern , Haare
stern ; f. Römer .

Comisch , lustig , ergötzlich,
artig , scherzhaftig .

Comirar , Begleitung ; co -
miriren , begleiten .

Comitia , Reichstage . Co -
mirial - Gesanvrer ,
Reichstags - Gesandter .

Comma , einJnterpunktions «
Zeichen, Beystrichlein ( , )
in der Musik , der neunte
Theil eines ganzen Tons .

Commandeur , ( Fr .) Befehls «
Haber,' commandiren ,
befehlen Commanvanr ,
Befehlshaber in einer Fe¬
stung , der Nächste nach
deni Gouverneur .

Comme ilsaut , Fr. Rommi -
foh , wohl , richiig , wie ,
es sich ziemt und ge»
bührt .

Commendamus , bi»
schöflichr Erlaubniß zur
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didaten .

Cvmmenderie , Compre -
rey , Commenthurey , ge«
wisses , irgend einem Rit¬
terorden zugehörige « Ge¬
biet . Commende , geist«
licho Pfründe , oder Gut .

Commensalis , ein
Tischgenoß .

Commensurable , Fr . Com »
mctisurable Größen ,
sind solche , welche einen
gemeinschaftlichen Theiler
haben . Z . E . derBruch ^ A
ist durch 7kommensurable .

Commenriren , erläutern ,
einen Commenrar schrei¬
ben . Commentator ,
AnmetkungSschreiber .

Commenrhur , ein Ritter ,
der eine Ördenspfründe
verwaltet .

Commerce , (Fr .) Handlung ,
Handel , Kaufmannschaft ;
commerciren , handeln ,
Kaufmannschaft treiben .

Commerce - Spiele , solche
Spiele , welche nur zur ge«
sellschaftlichenUnkerhaltung
dienen .

Commercium , die Hand¬
lung , und das Handels «
wesen .

Commerzrracrar , Handels «
tractat .

Commeßible , eßbar .
Comminiren , bedrohen ;

Comminatio , Be¬
drohung .

Commis , (Fr.) Faktor, Hand «
H 4 lUNgs-
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lungsdiener ; it . ein Unter«
bedienter ; Commission,
Auftrag ; commirriren ,
Jemanden etwas auftra¬
gen ; Commirrenr , der
auftragende Theil ; Com-
miffarius , der den Auf¬
trag erhält . Committee,
jn England , gewisse Per¬
sonen aus dem Ober - und
Unterhaus«, denen die Aus¬
führung einer Sache auf¬
getragen wird.

Commoda etineom *
jnoda , die Vortheile und
Nachtheile ; das Gute und
Schlimme bey einer Sa¬
che.

Commodat , ein Con-
trakt , wodurch einem et¬
was ohne Geld überlassen
wird , mit dem Beding ,
die geliehene Sache nach
einer gewissen Zeit wieder
abzuliefern. Darlehn ei¬
ner Sache zum Gebrauch.
Commovararius , der die¬
se Sache erhält. Com -
jnodans , Commovar
rvr , der die Sache übcr-
giebr.

Commode , Fr. bequem , ge¬
mächlich . Cammodise, Bei
ouemiichkeik , Gemächlich¬
keit .

Csmmyvoo , auf Schiffen ,
oder bey einer Flotte , ist
soviel , als Brigadier bey
einer Armee .

C o m m o n s , bie Gemeinen,

Glieder des Unterhauses,
des Parlements.

Commorrren , sichan einem
Orte aufhallen , verzögern ,
ver weilen.

Commorioi' , Erschütterung,
Rührung, Gemüthsbewe¬
gung .

Commmt , (§r.) commün ,
gemeinschaftlich .

Communicant , der da-
heil. ^Abendmahl genießt.

Comniunication , die Mit¬
theilung ; il . im Kriege,
die ungehinderte Zusam¬
menkunft. communica¬
tio . mittheilbar .

Communica,tum , et¬
was mitgetheiltes .

Communiciren , mitthei¬
len . ic . zum heil. Abend¬
mahl gehen .

Commmnon , die Mitthei¬
lung. it . da- heil . Abend »
mahl .

Communio bonorum ,
Gemeinschaft der Güter,
daher das Sprichwort : Hut
heySchleyer , und Schleyer
bey Hut ; der Lezte macht
die Thüre zu.

Communirar , Commüne,
Gemeinschaft; ein Gesell-
schaftSsaal , sonst auch Con-
victoriurn ,

Communirären , Freytische
armer Studenten

Commurarion , Vertäu «
schung .

Csmmutiren , verwechseln ,
umwechseln , vertauschen,

Cvm-
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Comödianr , Schauspieler .
Comödie , Lustspiel.
Compaciscenr, ein Mit -

vergleichender .
Compacisciren , an dem

Vergleiche Theil nehmen .
Compakr , dicht , fest .
Qotnpagne, Gefährtin , Ge¬

hülfin , Freundin , Ehe-
gcnosfin , Gesellin.

Compagnie , Gesellschaft ;
Verbindung mehrererPer »
sonen . Compagniehan -
del,GesellschaftlicherHan¬
del . Compagnon , Ge¬
fährte , Gehülfe , Gesell¬
schafter .

Combarable , Fr . vergleich¬
bar.

Comparatio , comparcd
son, (Fr . ) Vergleich ung,
Glelchniß , Vergleich, en
co.mparaisonjmv$ it %Wiä) ;
Sans cotnparaifon , ohne
Vergleich. comparatio
literarum , Vergleichung
der Schrifkzüge.

Comparativ , comparati -
vuL , die mittelste Stufe
der in der Sprachlehre
bekannten drey Steige^
rungS - Arten ; als gut, '
besser, am besten, f. Po¬
sitiv, Superlativ .

Comparent , der vor
Gericht erscheint .

Compariren • vergleichen ,
it . sich stellen , oder (vor
Gerichr) erscheinen .

Comparitio , die Er»
scheinung .

Complett . 12 l

Compaseiren , einen Ver »
trag eingehn . Compa-
cisceiir,einer der die« thut .
Compacta , die Artickel
dieses Vertrages .

Compascuum . dieKopr
pelhut , Koppelweide.

Coinpaß, eine Magnet , Na «
del mit ihrer Einfassung .

Compaßbriefe , s Lompaß ,
brrefe.

Compaffion , Fr. das Mit¬
leiden .

kompatible , (Fr.) schicklich ,
verträglich. V.ompattbi-
Ute , Fr . Verträglichkeit.
Compariren . , Mitleid
haben. it . zusammenstim¬
men , passen .

Compelliren , antreiben.
Compendium , kurzer Aus-

zug , einer Wissenschaft »der
Lehre ; compendias ,
compendicux, kurz , in ein ,
ander gedrängt.

Compensiren, gegen einan¬
der aufheben. Compen .
sario, Ersah , Vergeltung.

Compekenr , gehörig, ge¬
bührend ; comperenrer,
auf die gebührende Art ;
compekiren, zukommen ;
Comperen; , Befugniß ,
Recht ; ik . Milbewerbung.
Comperenr, ein Mitwer »
ber . ssorum,jutlexcom -
petens , das Gericht , ovec
der Richter , wovor ein«
Sache gehört ; compe¬
tentia . reservircn.

Coniplerr , ( in den kotholi -
H ; schen
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scheu Klöstern) die lezte
von den Istoris canoni¬
cis , oder Betstunden ,
Welche auf die Vesper fol '
gen .

Lompilation , das Zusam¬
mentragen , Sammeln,
it . das Zusammengetragen
ne selbst.

Compiliren , ohne Erlaub¬
niß sammlen ; aus andern
Schriften etwas nehmen ,
und es für das Selnlge
ausgeben ; zusammen¬
schmieren ; aus zehen Bü¬
chern das Eilfte machen .
Compilator , Zusammen-
schmieret -

Complaisance, Fr. die Ge¬
fälligkeit ; complaisant,
gefällig .

Complementum , oder
Complement , die
Ergänzung , die Vollen¬
dung.

Complet , vollständig , voll¬
zählig , vollendet . DaS
Werk ist vollständig , wenn
kein Theil, und vollzählig ,
wenn kein Bogen daran
fehlt ; ein complcttcrNarr,
ein vollständiger, vollende¬
ter.

Eomplctiren vollständig
machen , vervollständigen ,
ergänzen .

Complex , zusammenge¬
setzt .

Complexio « , Gesundheits¬
anlagen , Mischung des

Comportemenu
Geblüts ; Temperament,
Gemüthsneigung .

Complication , Verwicke -
lung, Verflechtung ; com -
plicierr , verwickelt , ver¬
flochten .

Complicen . Mitschuldige,
Mitverbrecher. Compli-
citaet , die Mitschuld.

Kompliment , Neigung .Ver-
neigung ; it . höfliche Be¬
gegnung; Ehrenbezeugung.
Complinrenrarius , der
bis zur Ausschweifung
höflich ist.

Complimenti' ren , begrüs-
sen ; it . . etwas Höflichts
und artiges sagen.

Komplott, heimliche , uner¬
laubte Verbindung , zu
Begehung eines Verbre¬
chens , Verschwörung, com:
ploniren , dergleichenVer -
bindungen anstiften. Com¬
plicen,Mitschuldige,Mit«
verschworene .

Compomren , vereinigen,
zusammensetzen ; it. in No¬
ten setzen . Compoß•
tcur , der etwas in Mu¬
sik seht ; Tonsetzer , im
Scherz , einNotenschmiedt .
Compositum, jedes aus
mehrern Stücken zusam¬
mengesetzte Ding. Com -
pvsirion , Zusammensez -
zung ; Satz.

Comportable , Fr. verträglich.
Comportement , (Fr .) Auf¬

führung , Betragen , Ver«
halten , Lebensart ; com-

por-
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pottieen , sich betragen ,
vertragen .

Comporr , Obstmuuß .
ComprehenSiren , begrei¬

fen , verstehen ', it ertap¬
pen , ergreifen ; ir com -
prehensibel , begreiflich.

Comprehensio » , das Ber
greifen ,die Begriffs - oder
Fassungskraft .

Ccmpresi , enge , berssam«
wen , gedrängt . Com «
pressibi .irär , die Fähig¬
keit der Körper , sich durch
eine hinreichende Kraft
zusammendrücken , d . i . in
einen engern Raum brin -

gen zu lassen . Compres¬
sio » , Zusammendrückung .

Compresse , ein Druckläpp¬
chen, ein zusammenge¬
schlagene« Läppchen, mtU
che « die Wundärzte unter
den Verband legen , dar
mit dieser, ohne empfind «
lich zu drücken , fester an «

gezogen werden könne .
Ein ^ >anschchen .

Comprefsiblc , combressibel ,
preßvar , wa « sich drucken
läßt .

Cvmprimircn , zusammen
drücken, zusammen pressen;
eigentlich bändigen , im
Zaume halten .

Compromiren , mikbiliigen ,
gutheißen .

Compromisi , Vergleichet «
licher Personen , baß sie sich
mit dem AuSspruche eine «
gewählten Schiedsrichters

Computatis ». 12z

wollen begnügen lassen ;
compromirriren , dieEnt «
fchcidung einer Sache , auf
einen solchenAusspruch an¬
kommen lassen ; ir . mit ei¬
nem Händel bekomme» ; ir .
Jemand in Gefahr sehen,
daß ihm ein Nachtheil , ein
Schimpf , oder sonst eine
Verdrüßlichkeit , wiedersah »
re °. it . im Gerichtsstyl ,
Abkürzungen eingehen .

Qomptabilhe , ( spc . Longta «
b - lirhe ) die Pflicht Rech «
nung abzulegen , diePflichr
der Rechenschaft ; dieVer -
antwortlichkeit . comptable ,
verantwortlich , rechen¬
schaftspflichtig .

Comptant , baaces Geld . Bey
den Kaufleuten contant ,
em konranrer Mann ,
der gleich baar bezahlt .

0, ?«/!«or> , ( Ronrhor ) Schreit
bestube ; it . ein Handels¬
haus , Haudiungshaus .

Lomptorifr , ein Buch¬
halter .

Lompunction . Zerknir¬
schung , der höchste Grad
der Reue .

Lo m pullo rigles . Zwangs «
briefe . Schreiben eines hö -
hern Gerichts an ein nie¬
deres , die Entscheidung ei¬
ner Sache zu beschleuni¬
gen .

Computärion , Ausrech¬
nung ; computiren , zu¬
sammenrechnen , in Rech¬
nung bringen , überschla -

* gen
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gen ; ad computum
kommen , mit in Rech¬
nung gesezt werden .

Comtesse , darunter versteht
nnnt in Deutschland eine
junge , noch unverheyra -
rhele Gräfin .

Con Brio , Musik , mit
Geräusch .

Concurenarion , Zusammen '
kettung , Verkettung .

Concavg ' aser , Hvhlgläscr ,
Linsengläser , woran die
eine Fläche allemal hohl ,
di .' « noere Flache aber ent -
we - ec ho oder eben oder
gar erhaben seyn kann . Im
ersten Falle heißt ein sol¬
ches Was , concav -
co n ca v lens utrinque
concavai j,n zweyten ,
plancvncav , und im drit¬
ten concav - cvnvex . Con -
cavfpiegel , Hohlspie¬
gel ; — concav , auSge >
höhlt ; eingebogen ; das
Gegentheil von convex .

Concavilät , Hohlrüudung ,
Hohlheit .

Cvnceviren , verwilligen , zu»
geben ; concedo , ich
bin es zufrieden . Conces¬
sion , Erlauhniß , Ver¬
günstigung .

Cvncenrriren , zusammen¬
rücken , verengen ; concen «
krisch , von Kreisen die
einerley Mittelpunkt ha¬
ben ,

Concept , Entwurfeines Auf¬
satzes. Concipient , der

Couch yiicn.

Verfasser eineS solchen Ent¬
wurfs ; concipiren , ent¬
werfen ; conceptus
deceptor , in der Lo >
gik, betrügerischer Begriff ,
wenn wir fälschlich einen
Begriff von einer Sache
zu haben glauben .

C o n c e p t i o n , die Ein -
vsängnig.

Cvncerniren , betreffen , am
gehen .

Cvncerr , Musik von mehr
recn Stimmen und Znstru »
menken .

Loncerkino , ein musi »
kaiiiches Srück für den
Flügel .

Csncerriren , verabreden , be¬
sprechen ; de concert , agit
ren , nach der genomme »
neu Abrede verfahren .

Concerrirenv , ( Musik .) her «
vortretend , ansgehoben ,
oft auch weltspiclend .

Concerrist , der in einem
Concerte mit singen oder
spielen kann.

Concession , Erlaubniß , Veri
günstigung .

Concessivnarius , einer der
die Erlaubniß , etwas zu
verfertigen , oder mit et¬
was zu handeln , erhalten
hat .

(^ oncetti , erkünstelter ,
verschrobener Witz .

Conckoids , dieSchnekr
kenlinie .

Conchplien , allerley Mu¬
schel», Schnecken :e . Con «
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djyliologie , Theil der
Naturgeschichte , welcher
von Seemuscheln und
Schnecken handelt . Mui
schellehre . Conchyliologe ,
Cochyliologist , Gelehrter ,
der solche versteht , oder
davon schreibt . Conchy -
lien Cabiner , Samm¬
lung solcher Muscheln und
Schnecken .

Conciliabolum , eine
Kirchenversammlung , de¬
ren Mitglieder der Irr¬
lehre beschuldiget werden .

Conciliiren , vereinigen , zur
summenceimen .

Concilium , Versamm¬
lung .

Concis , kurz , bündig .
Concino » , Gedrängt¬

heit .
Conciriren , anreizen , auf¬

wiegeln . Concirariou .
Conclave , die verschlos¬

senen Wahlzimmer , worin
der Pabst gewählt wird .

Concluviren , beschließen ,
dartheilen . Conclusio,, ,
Beschließung . Conclu¬
sum , Schluß .

Concoction , Verdau¬
ung .

C oncomitance , Fr . die Mit -
begleitung , Zusammenhal «
tung .

( oncordan ; , Finderegister ;
ein Buch , worin alle Wär ,
ter der Bibel nach den
Stellen , worin sie stehen,
aufgeführt sind , um durch
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ihreVergleichung den Sinn
derselben zu erforschen ; da
man denn sowohl Real -
als Verbal Concordan -
zen hat .

CvncvrOal , die lleberein «
kunsl , der Verqlei » , der
Vertrag weltlicher Fürsten
mit dem Pabste über
die Verleihung geistlicher
Pfründen . Bekannt sind
in der Geschichte die Con¬
cordate des Königs Franz l .
von Frankreich , und Pabst
Leo X. ; desgleichen zwi¬
schen Buonaparte und dem
Pabste .

Concoräia , Einigkeit ,
Eintracht ; bey den alten
Römern , Göttin der Ein¬
tracht . pormuls con¬
cordiae , vie Concvr -
dien - Formel , eines von
den symbolischen Büchern
der lutherischen Kirche , auf
dem Kloster Bergen bey
Magdeburg , von sechs
Theologen aufgesetzt.

Concorviren , übereinstim¬
men , zusammenstimmen ,
zusammentreffen .

Concouriren , mitwirken , mit «
werben . S . concurriren .

Concrer , ( e lang ) heißt in
der Logik, wenn bje Ei¬
genschaften einerSache mit
der Sache selbst vereiniget
oder verbunden sind . Et¬
was ia concreto be¬
trachten , heißt , eineSar
che mit , allen ihren Eigen -

fchaf-
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sckaften betrachten ; stehet
der Bekrachlnng in ab -
ürsctc » entgegen , wo ei¬
ne Sache nur für sich selbst
gedacht wird , ohne auf ihre
Eigenschaften Rücksicht zu
nehmen . Z . E . Gerechtig¬
keit , Gottesfurcht , G <-
lchrsamkcit , sind Abstra¬
cto ; ein Gerechter , ein
Gvktesfücchtiger , ein Ge¬
lehrter hingegen , Concre¬
ta . Concresciren , eine
Beschaffenheit zu einer Ei >
genschaft erhöhen , beide
mit einander verbinden .
Z . E . groß , ist eine Be -
schaffenheit , und in : der
Mann ist groß , betrachte
ich blos seine Beschaffen¬
heit ; will ich aber seine
Eigenschaft in Erwegung
ziehen ; so heißt es : der
große Mann , und daS
Wort groß , ist conrrescirt
worden . Erst war es ein
Adverbium , jezt ist es ein
Adjectiv -

Concrerion , Dickmachung
flüssiger Materien ; Ver¬
bindung mehrerer Theile
zu einer festen Masse ; wie
z . E . Eis , Pillen .

Concubinar ( der) , der Zu¬
stand , da man mit einer
Person beS andern Ge¬
schlechts ehelich lebt , ohne
mit derselben getrauet zu
seyn.

Concubiren , sich fleischlich
vermischen . Concubitus ,

Beyschlaf . Concubine ,
Beyschläferin .

Con upiscenz , Degiert « ,
BegKrlichkeit .

Concurrenr , Mitbewerber .
Concurriren , mitbeyiragen ,

mitwirken . Concurren ; ,
Mitwirkung , Mitbewer -
bung ; Wetteifer , Wett¬
streit . Concursus ,
Zuiammenlauf . Concur »,
Concursus credi¬
torum , Zufammenire -
tung sämmtlicher Gläubi¬
ger , ihre Forderungen von
einem Schuldner gerichtlich
beyzutreiben .

Concussivn , Erschütterung ,
Gelderpressung ; crimen
concussionis , ein
Verbrechen , wenn eine
obrigkeitliche Person einen
Geringern , durch falsche
Beschuldigung eines La¬
sters , durch angedrohete
Bestrafung , oder andere
Gewaltthätigkeit in Furcht
und Schrecken setzt ; oder
die Justiz lange verzögert ,
um Gel » zu schneiden.

Condemnatio « , Verurthei -
lung , Verdammung

Condemnarorisch , verdam¬
mend .

Condcmniren , verurtheilen ,
verdammen .

Condensiren , verdickten .,
zusammendrücken . Con -
vensanon , Verdichtung ^
Zusammendrücknng . Con¬
densator ver Electrici -

rat
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tät , Mikroelcctrometer ,
ein Werkzeug , feie aller -
schwächsten Grade der na¬
türlichen und künstlichen
Elektricität merklich zu ma¬
che». Condensator der
warme , Wärmesammler .

Condesccndiren , etwas ge¬
schehen lassen , sich dazu
bequemen . Condescen -
denz , Herunterlassuug ,
Bequemung .

Condicircn , verheissen , zu¬
sagen , gerichtlich fordern ,
persönlich klagen . Con¬
dictio ; Klage , Förde »
rung .

Condiscipel , ein Mitschüler .
Conditio , Bedingung ,

Dienst . Conditio
sine qua non , aus¬
drückliche Bedingung ; con -
dirionirt , beschaffen; con -
vitionaliter , unter einer
gewissen Bedingung ; con -
virioniren , im Dienst
stehen .

Conditioness , bedingt , be-
\ dingend .

Condvliren , sein Beyleid be¬
zeigen . Condolcnz , Bey¬
leid .

Condominium , daS
Miteigenthum Condo «
minus , der Miteigen -
thümer .

( onduciren , mitführen , zur
oder zusammenführen ; it .
pachten , miethen , dingen ;
it . nützen , dienlich seyn ;
! t. begleiten , da« Geleit «
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geben , Gesellschaft leisten.
Conducr , Begleitung , Get
leite . 8slvus con¬
ductus , sicheres Gelei¬
te, Freyheitsbrief . Con¬
ductio , Miethe , Pacht .
Conducteur , Führer , Be¬
gleiter , Aufseher. Con¬
ductor Leiter der Eieelti «
citdt .

Conduisiren , ( sich ) sich auf -
'

führen , betragen .
Conduire , Aufführung . con -

duiftrt , gesittet .
Condylomen , Feigwarzen ,

harlhäutigeS EewächS , ei¬
ner Maulbeere ähnlich , an
heimlichen Theilen des Lei »
beS .

Confecr , Confitüren , Zuk-
kerwerk , eingemachte Sa¬
chen .

Conferiren , zusammentra¬
gen , zusammenbringen ,
vergleichen , gegeneinan¬
der halten , zu Rathe zie¬
hen , gemeinschaftlich über¬
legen . Conferenz , Be »
rathschlagung , Versamm¬
lung .

Confession , Beichte , Be¬
kenntniß » Consesti «
unarius , Beichtvater ,
confitiren , beichten, beken¬
nen . Confitenk , Beicht¬
kind. Consessus et
convictus , durch Ger
stäudniß und andere Um¬
stände überwiesen .

QonfiAenct , Confiden ; Ver¬
trauen , Zuversichtlichkeit .

ccn-



128 Cönsidentiarius.
confident, vertraut ; con-
fidiren , Vertrauen auf
etwas haben, darauf tro¬
tzen .

C o n f i d e n t i a r i u s , ttr
feine Einkünfte von einer
geistlichen Pfründe an ei¬
nen andern abtreten muß ;
it . der einem Freunde fei-
nenNamenzueinecPstün -
de leihet.

Confiniren Gränzwachehal « ,
ten. Confinienwachrer ,
Gränzwächter .

Confirm iren . bestätigen.
Crnftrmarion , c u m
confirmatione ju¬
diciali , unter gerichtli »
cher Bestätigung .

( onfisciren . einziehen , weg¬
nehmen ; verbieten , wie
den Verkauf eines Buchs .
Confiscation, Einziehung,
Wegnehmung der Güter,
deS Vermögen« K.

Confligiren,zusammenschl '. i
gen , streiken , kämpfen .
Conflict, Streit , Kampf.
Confluen) , Conflu -
x u s , Zusammeniauf, Zu»
sammenfluß.

Confluiren , zusammenflie¬
ßen , zusammen laufen.

Conföderarion , Verbindung.
Lonföveriren , verbünden,

Bündniß errichten . Lon-
föderirren , die mit einan¬
der in Allianz oder Dünd «
niß stehen .

-Lonforni , gleich , gleich-
stimmig. Lonformiren ,

Congestio.

übereinkommen, nach An«
der » sich richten , bequemen .
Lonformist , der der herr¬
schenden Religion in Eng¬
land zugethan ist , die Ge¬
bräuche der englischen Kir¬
che beobachtet . Confer-
mirar , Uebereinstimmung.

Conforviren aufrichten,ver¬
trösten , stärke» C o n f o r‘
ta t i o , Stärkung , Trö¬
stung . Confortatio , stär¬
kendes Arzneymittel.

Confrater , Mikbruder ,
Amtsbruder , Amtsgehül -
ft .

Cvnfrarernifiren , verbrü¬
dern . Confraternilät ,
AmkS > Brüderschaft .

Confrontiren , gegeneinan¬
der stellen . Cvnfronra-
rio » , Zusammenstellung
der aussagenden, oder kla¬
genden Partheyen .

Confundiren , verwirren ,
verwechseln , bestürzt ma .
chen , verblüfft machen .
Lonfus , verwirrt . Con¬
fusam Chaos , ver¬
wirrtes, verwickeltesDing.
Lonfufion , Verwirrung ,
Bestürzung .

Lonfunren , widerlegen.
Confutatio , Wider¬
legung .

Congegrarion » Versamm¬
lung , Gesellschaft ; Con¬
greß , Zusammenkunft.

Congeriren , zusammentra¬
gen .

Congestio , Zusammen¬
fluß



ConglomarLt.

fluß böser Feuchtigkeikei an
einem eüein Theile ; Auf¬
häufung.

Congiomarar , gewisse Erz-
ark , sonst vulkanischer
Kreicio genennt .

Congruiilen , üiereinkom«
men, sich schicken, , reimen.
Congruenz , Ueberein «
stimmung , Geichförmig-
keil mehrerer Omge unter
einander , Tckicklichkeit.

Cvnjecruriren, murhmaßen,
wagen. Cl>nj -cr» r,Ä »ulh<
maßung,Wasn , Argwohn.

Cvnisch , kegeförmig .
Conjugal , ehelich.
Conjugat on , die Ab¬

wandlung der Zeitwörter.
Conjugiren , ein Zeitwort

nach seinen verschiedenen
Personen and Zeiten ab¬
ändern.

Lonjungiren , verbinden ,
vereinigen. conjun -
c t i m , conjunctis
viribus , mit vereinig »
ter Bemühung. Lonjun »
cturen , Zustände , Lauf
der Sachen , Ereignisse .
Lonjuncrion , Verbin .
düng . Vereinigung . Zu¬
sammenkunft, siehe Aspe-
cren . ku rticuls Con¬
junctiv s,Verbinvungs >
Wörter , Conjunctionen, in
der Sprachlehre ,

Lonjuriren , sich verschwö -
ren . Lonjurüt . Lonju «
ranr , Verschwvrner. Con»
jurgkion , Verschwörung .

Conseil permanent . 129
Cowiaißnce , ( Fr. ) Bekannt »

schafr , Kenntniß.
Lonnecuren , vereinbaren»

verknüpfen . Lonri . xion,
Zusammenhang. Con¬
nexa , zusammenhängen »
de DmgL.

Conne ' verbunden , ver»
knüpft.

Lonnivicen , durch die Fin¬
ger sehen . tLonniven; ,
Nachsicht .

Connoij]erneut, ( Fr ) eigener
Frachtbrief zur See.

Lonquerircn , erobern , er¬
beuten. Conquerant, Er»
oberer ; Conquetes , Erobe¬
rungen.

Lonqriiriren , sseißlg nach¬
forschen , zusammensuchen .

Lonsanguinirät , Bluts¬
freundschaft .

Lonscienz , daS Gewisse » ,
conscienriös , conscienti'
eux , ( Fr ) gewissenhaft.

Lonscinviren , in viele
Stücke zerreissen , schnei¬
den .

Lonscisfiren , beschließen ,
vornehmen.

Lonscribrren , beschreiben ,
ausschreiben . Lonscrr»
plion , Ausschreibung . Ver»
zeichniß .

Lonsccriren , einsegnen , we !»
hen . Lonsecrarion , Wei«
hung,

Conseil permanent , ( Franz .)
immerwährender StaatS -



iZO Conßtitment .

Confeytement , Fr. die Geneh¬
migung , Einwilligung .

Lonscnriren , einwilligen .
Lonsens , Einwilligung.
Consensus princi¬
pis , die landesherrliche
Einwilligung .

Conscqucnce , (Fr.) die Wich -
tigkcik .

Lvnscquenz, daS Folgende ,
oder Nachfolgende , die
Folge.

konsequent , werden Reden
und Handlungen genannt,
wenn sie unrer sich , mit
den Grundsätzen des Re¬
denden und Handelnden,
und mit dem Zweck , wel »
cher erreicht werden soll,
übereinkommen; oder wenn
sie aus diesen Annahmen
zusammengenommen rich¬
tig folgen : folgerecht.
Das Gegentheil heißt in¬
konsequent .

Lvnsequenzmacherey , die
Unart , auS den Reden und
Handeln anderer , durch
Verdrehen ihrer Meynung
oder Absicht , nachrheilige
Folgen zu ziehen .

Conferva , mit Zucker
eingemachte Sachen .

Lonservarion , Erhaltung ,
Aufbewahrung.

Lonservations - Brillen ,
Brillen von grünem Glase,
zur Erhaltung der Augen ;
heißen auch Präservg -
rions - Brillen .

Consistorium .

Lmservaror, Erhalter , ik.
StistungSverwalter .

Lmservircn , erhalten , be¬
wahret , aufbewahren.

üonsiverircn , betrachten ,
crwegei . Lonsideranon ,
Erwegrng ; ic Erheblich¬
keit ; mtjideralle , (Fr .)
bclrächtich , erheblich .

Lonsigniren , bezeichnen,'
übcrschriiben , versiegeln ,
in Schrtltrn bringen ; it,
an einen schicken , überlie «
fern , zuiellcn . Lvnflg-
nation , Bezeichnung ,
Einhändigmg , Ueberliese »
rung ; il. Aussatz , Ver-
zeichmß , e bliche Specifi¬
catio ».

Consilium , Bei athschlat
guna, Ralhiversammlung ;
it . guter R «th . Consi¬
lium a b e i, „ tl i , gu¬
ter Rath , sich bald fortzu¬
machen , sonst man Ernst
dazu gebrauchen werde .

Lonsiftenr, dicht, fest , derb»
dauernd , haltbar .

Lonsisienz , Dichtheit , Fe¬
stigkeit , Dauer. Der Zu«
stand eines Körpers , in
weichem seine Theile mit
einiger Kraft zusammen¬
hangen, und der Trennung
einen merklichen Wider¬
stand entgegensetzen . C o r-
pora consistentia ,
feste Körper.

Consistorium , geistli¬
ches Gericht , Ehegericht,
Kitchenrath. Consisto¬

ria -



Consolakkon.

- r i ales , Beysitzer eines
solchen Raths .

Lonsolarisn , Troff , Trö¬
stung , Beruhigung . <£om
svliren , tröffen .

Loirsole , (Bauk .) Gesims ,
Kragstein , oder Krugstein .

LvnsollSiren , befestigen , festi
machen , ergänzen , vereinst
gen , gründen , begründen .
Lonsolivütion , Heimfall .

Lvnsonanz , Zusammenklang .
Wohlklang . Dissonanz ,
Ucbclklang .

Lonsoniren , gleich > überein »
stimmend lauten oder tönen .
Lonsonanren , Gleichlau --
ter . In der Grammatik
werden alle Buchstaben ,
außer den fünf Vokalen ,
Consonanten , Hauptiau »
ter genannt . Die Vokg <
Icn , heißen Hüifslauter .

Lonsorke , Zugehöriger , Hel¬
fershelfer , Mitarbeiter ,
Kammcrad .

Conspectus , die An»
sicht ; Uebersicht ; il . Veit
z - ichniß .

Lonspiriren , verschwören ,
sich zu einer heimlichen ,
unerlaubten That verein¬
baren ; it . zusammentref¬
fen , zusammenstimmen .
Lonspirarion , Verschwöt
rung , Meukerey .

Lonsisibel , Feuerwerker , it .
Policeybedienter in Eng¬
land .

Lonstgriren , klär oder gee

Constructi
'on. izr

wiß machen , beweisen ,
darlhun , erhärten .

Lonstcllation , Gcstirnstand ,
so viel als Adfpekten.

Lonsterniren , bestürzt ma¬
chen ; constsrnirr , be»
stürzt . Lonsiernarion ,
Bestürzung .

Lonstiparion , Verhärtung ,
Verstopfung , Hartleibig -
keit.

Lonfripirr , verhärtet , hart¬
leibig .

Lonstiluircn , festsetzen , it .
einsetzen, z . B . einen Rich¬
ter . il . belangen , vor
Gericht fordern .

Lonftiturreuve Versamm¬
lung , die , zur Abfassung
eines SkaaksgesetzeS ver ,
sammelte Gesellschaft Die
Versammlung hat sich con¬
stitui « , hat sich für voll¬
zählig und verfassungsmä¬
ßig erklärt . Lonstiruirle
Autoritäten , verfassungs¬
mäßige Staats , Beamte .

Lonsiirukisn , Verfassung ,
oder SkaatSverfassung . it .
die Leibesbeschaffenheit .

Lonstiturioiiell , verfassungs¬
mäßig .

Lonftikutionisten , waren in
vorigen Zeit -n in Frank¬
reich diejenigen welche die
Bulle Unigenitus
annahmen und für gültig
erkannten .

Lonstiruriv , verfassend, fest¬
setzend .

Constructio « , die Errich «
3 2 tung



iZ2 Constnnren»

tung , der Bau . it . die
Wortfügung in der Sprach «
lehre .

Lonstruiren , die Wörter
eines Satzes in der Rede
oder Scyrilt nach der naiür «
lichcn Gedankenfolge ver¬
binden ; ic. aufbauen , er¬
richten .

( onsubstanliarion , Mitger
genwart des Leiber und
Blutes Christi bey dem
Brode und Weine im heili¬
gen Abendmahle .

Consubsianriell , Einer We «
Ions .

Consul , Durgcmeister ; ic.
Handelsagent ; der , un¬
ter dem glamen Erster
Consul über Frankreich
herrschende — König , ist
bekannt .

Consuliren , um Ratb fra¬
gen . Consulcnr , Rath¬
geber .

Consulkakivn , die Berath »
schlagung .

Consulte , bedächtig , vorsätz¬
lich , mit Uebcrlegung .

Consultiren , rathfchlagcn ,
sich berathschlagen ; it . zu
Rathe ziehen . S . consu -
lircn .

Consumm ^ren , vollbringen ,
vollenden . Consumma ,
rion , Vollbringung , Voll¬
endung .

Consumiren , verzehren , aus¬
zehren , schwächen, verkau¬
fen, an den Mann bringen ,
alle machen . Cvnsumkion ,

Centerfey .

Consumo , Abgang , Ver¬
trieb , Verkauf

Consumtibilien,Verbrauchst
Sachen , Genuß - Waaren .

Lonracr , die Berührung ,
das Berühren , die Be¬
lastung .

L 0 n r a g i o ti , Ansteckung,
Seuche , contagicux , con -
tagiös , ansteckend , von
Krankheiten .

Lonraminarion , die Be¬
fleckung. conraminiren ,
beflecken.

Lonremniren , verachten ,
per Gontemtum ,
verächtlicher Weise .

Lontempiiren , betrachten ,
in sich gekehrt , nachdenken.
Lonremplarion , Betracht
tung , Beschaulichkeit ; con »
remplariv , beschaulich.

Contemporaneas ,
gleizeitig .

Contcnance , ( Fr .) Stand «
haftigkeit , Fassung , Ma «
ßigkeir ; conrenanciren ,
standhaft seyn , sich im Zaum
halten , veconrenanciren ,
aus der Fassung bringen .

Content , (Fr .) zufrieden,baar ;
conrenriren , befriedigen ,
zufriedenstellen , bezahlen .
<7ou t e n ta ; Inhalt .

Content ement , Fr . die Zu¬
friedenheit . ic . Wohl be«
komme es , Pröst , Pro¬
sit .

Contentieux , ( Fr .) streitsüch¬
tig , zwistig .

Lonrerfey , Bild , Gemäl¬
de.



Conteßable .
be ; conrerfeyen , abbil¬
den , abmalen.

Conteßable , Fr . streitig.
Lonreftiren , betheuern, be»

zeugen , it. streiten . Con¬
testatio» , Betheurung ,
Bestreitung . Lonresta -
tio liris , Beantwort
tung eine ? angebrachten
Klage mit Ja oder Nein ;
die Kriegsbefestigung .

Conrcxr , Inhalt . Zusam¬
menhang, Redeverbindung.

Conriguirär » das Aneinam
dcrgränzen , Berührung ;
die gemeinschaftliche Grün«
ze zweyer Räume .

Conrinenr , kärglich, enthalt »
sam . Conrinenz , dieEnt -
Haltung , Mäßigung ; in
continenti , auf der
Stelle , sogleich. <£omi '
nent , das feste Land , im
Gegensatz der Insel.

Lontinenral -Truppen , sol»
che , die bestimmt sind , nur
auf dem festen Lande zu
dienen .

Conringiren , beytragen, sei -
nenAnlheilbezahlen. Con¬
tingent , Bevkrag ; it .
contingent zufällig Con-
tingenz , Zufälligkeit .

Conlinuiren , fortfahren ,
fortsetzen . Lontinuarion ,
Fortsetzung . continuel t
(Fr.) unaufhörlich

Continuitar , die Stätigkeit;
die Eigenschaft eines Din'
gcs , vermöge welcher seil

Contract. izz
ne Theile in ununterbroche »
» er Verbindung stehen.

Continuo , (Musik) fort»
dauernd.

Continuum , etwas un¬
unterbrochen fortlaufendes.

Conto , Rechnung, Vor« '
theil. Conto cou -
rant , baare abgeschlos¬
sene Rechnung.

Conrorquiren , beugen , ver »
drehen , krümmen .

Lornorston, Verdrehung ,
Verrenkung, it. Verzec --
rung .

Comour , Umriß , die äu¬
ßersten Linien , wodurch
die Form eines Körpers be¬
stimmt wird.

Cvinourniren , einen schö¬
nen Umriß machen .

Conrournirr , durch unge¬
schickte Künsteleyenverdor¬
ben .

Contra , gegen , wider, con -
trair , ( Fr . ) entgegen .
Contrarium , daS Ge¬
gentheil ; au contrair,
im Gegentheil , vielmehr.
Lonrrarietäk , Uneinstim-
migkeit ; contrariire » ,
entgegen fenn. Conrra -
parr , der Gegentheil.

ConrrabanOe, Contreban «
oe , ein » oder auszuführen
verbotene Waaren ; con»
rrebandicen , verbotene
Waaren ein «oder ausfüh¬
ren . Contrcbandier , (Fr .)
Schleichhändler.

Lomracr , schriftlicher Ver-
2 Z Kleich ,



J34 Contradielren .

gleich , Vertrag ; conrracr ,
gliederlahm , gichtbrüchtig ,
zusammengebogen . Lon -
rracrion , Lähmung , Zn -
sammenziehung . Lonrra -
cribilirät , Eigenschaft ei¬
nes Körpers sich zusam¬
men zu ziehen , z B . des
Gehirns , des Z - vgewebeS,
der Muskeln , Nerven rc.
Lonrrayircn , schließen,
eins werden ; it . zusam -

menziehen .
Contrasiciren , widcrspre «

chen. conrradicroriseh ,
widersprechend . Conrra -
vicrion Widerspruch Lon »
rcaöictor , Widersprechen ;
ir . ein an einiaen Orten
gerichtlich bestellter An¬
walt » , der bey ConcurS »
Prozessen das Beste der
Masse wahrnehmen muß .

Contradictio in ad¬
jecto . was in sich selbst
« inen Widerspruch enthalt ,
F,E . ein hölzernes Eisen ;
s. Sideroxplon .

Lvnrrafiffur ( Chic ? ) eine
Spalte , an einer dem
Orte der Verletzung ent¬
gegengesetzten Stelle .

Conrraliciren . in den Kauf
fallen , überbieten .

Conrramandiren , abbefeh -
len , abbestellen ; die er¬
sten Befehle aufheben und
andere ertheilen »

Lonrraminiren , entgegen¬
arbeiten«

Cantraviolon .

Conrraplmkt , in der Mu¬
sik , die Kunst zu einem
gegebenen einstimmigen
Choralgesange noch eine »

• oder mehrere Stimmen
verfertigen ; also die Kunst
des Satzes ; ir . dicbeson «
dere Art des Satzes , nach
welcher die Stimmen ge¬
gen einander können ver¬
wechselt , und ohne Ver¬
änderung ihres Ganges ,
höher oder tiefer gesetzt
werden .

Lontrariiren , entgegen ftvn ,
entgegen arbeiten , ober
wirken .

Contrarium , das Ge¬
gentheil .

Lontrasigniren , gegenzeich¬
nen , mit einer Gegenun¬
terschrift versehen .

Coi . rrast , Abstich , Abstand ,
ir , Gegensatz , die Verbin¬

dung zweyer, dem Anschei¬
ne nach , entgegen gesetz -

ten Vorstellungen , um die
eine durch die andere an¬
schaulicher zu machen , s.
Antithese . Lontrasiircn ,
abstechen.

Lonrraröne , ( Musik . ) die

tiefsten Töne des Basses
unter dem großen C.

Contraveniren , entgegen¬
handeln , Conrravenienr ,
Uebcrtretcr . Cvnrraven -
tion , Uebertrerung , Ent »

gegenhandlung .
C o n t r a v i o 1 o n , bie größt

'
te Baßgeige .

Contre .

i



Cordte , Conus . iZ5

Contrc , Fr . entgegen wider .
Contrc ■ Approchcr , Gegene

annäherungsgräbei.
Lonrrebalanciren , die Wa <

ge hallen.
Lonrrcbande , vrbotsne

Waare . Contrcbanticr, ein
Schleichhändler, (ontre -
bandircn , einen Shleichr
Handel treiben .

Contrc . bajsc, C o n r a vi¬
olo n , der große öaßv

Lon recarriren , hinettrei -
ben .

Contrc - coifp , ( Fr .) Gegend
stoß .

Contremarchc , Fr . devMarfch
eines Reg ments mch der
entgegengesetzten Seite ;
wenn ein Regiment sich
plötzlich wendet, uad da-
hin marschirt . wo es herge¬
kommen ist .

Comre ■tetns , ( Fr . ) llnzekt,
ungelegener Vorfall Hin¬
derniß , ir . bey Taezmci-
stern , wenn man den
einen Fuß in der freyen
Luft hat , und , ehe man
solchen wieder niedersetzt,
wildem , welcher auf oelst
Boden steht, einen geschickr
ten Sprung thut , so, daß
der andere Fuß mit einem
gutem l '

empo wieder zur
Erde kommt ; it . in der
Musik , Verzögerung..

Lontribuircn , beytragen ,
Drandschatzung oder Aufla¬

gen bezahlen ; davon Lon -
tribution ; contribu -
able , zinsbar , zum Deyl
trag verbunden .

LonrroUcur , Gegcnschreki
ber . Controlle , Gegew-
rcchnungi conirolliren ,
dergl . Gegenrechnungfüh¬
ren ; ir . fig . tadeln , durch -
ziehen , krikisiccn.

Conrrovers , Streit , con«
rroversircn , Streitschrif¬
ten wechseln Status
c o n.t r o v ersi a e , die eil
gcnkiiche Lage oder Beschaf¬
fenheit einer Streitsache .

Conrubernalen Kameraden,
Stubenpursche.

Coniumaz , soviel alsÄua -
ranraine dieLiegezeik, wel¬
che Schiffe und Personen,
die aus angesteckten ungd -
funden Oertcrn kommen ,
zubringen müssen , ehe fle
ausgeladen werden, oder
ausgehen dürfen ; it . Un¬
gehorsam, Halsstarrigkeit,
in contumaciam
verfahren , Conrumaci -
ren . Jemand wegen sei¬
nes Ungehorsams verdatn-
wen. Wer in Klagsachen ,
auf Erfordern , vor Ge¬
richt nicht erscheint , wird
contumacirr , d. ». er vec-
( tert den Prozeß , oder die
Kosten .

Lontuslon,Zerstoßung,Qstet ^
schuag.

Sonus , ein Kegel , ein rum
der , fpitzzulaufender Kör,
2 4 W*



iz6 Convalescent . Crnvittorium .

per ; conisck kegelförmig ,
konischer Spiegel , kegel¬
förmiger Spiegel , inwel «
chem die Gegenstände in
ganz anderer Gestalt erschei-
ncn ; s. Anamorphosis .

Convalescent , der Genesen «
de .

Lonvalescen ; , Genesung .
Lonvalesciren . genesen, wiet

der gelnnr werden .
Convenam , Bundes -

vertrag in Großbritannien ,
welchen die Schoitlönder
unter Karl I . gemeinschaft¬
lich errichteten , sich gegen
alle Neuelungen in ihrer
Religion und kirchlichen
Verfassung zu sichern . ^ o n -
verants , Mitglieder
verbündete , Anhänger des
Convenants ; it . Act
Schwärmer .

Lonvenieen , zuträglich seyn.
Convenienz , Anständig¬
keit , Bequemlichkeit . Ue-
berelnkunst . Das Recht
der Convenienz , ein neuer
Ausdruck eines neu einge »
führten Rechts verschiede «
ncr - Staalen . eonvenable ,
anständig , geschickt .

Cotircnt , Zusammenkunft ,
Kloster ; it . eine Reichs -
versaiiimlrmg . Conven »
rual , Mitglied solcher Zu »
samyrenkunft . Convcn »
nkcl , Winkelversamm¬
lung .

Convention , die Ueberein »
kunst , der Vertrag .

Convenionell , übereinkömmt
lich , herkömmlich .

Convergenz , das Zusamt
menßllen , An ' oder In »
einalberfallen der Strah¬
len , das Zusammenlaufen
der ’inicn , Reihen rc. ;
davci convergit . n,jusam -
menällen,zusammenlaufen .

Lonvesiren , umgehen , ge »
sellspastlicken Umgang ha »
ben . Con .versarion , Um»
gaNj , Unterredung .

Conveitiren , verändern ,
verw .chseln ; fit . bekehren.
Conv -rsio » , Bekehrung .
Conrersus , Proselfr , Ue-
bergeicelener , Neubekehr »
ter .

Convex , erhaben . Cvnvex »
glas «r , erhabene Linsen-
giäsei . wovon die eine
Fläche allemal erhaben , bir
andere entweder auch erha »
ben oder eben , oder gar
hohl ist Im erstem Falle
hcißlem solches Glas kon¬
vex convex ( lens ukrio -

qne convexn ) ; im zweyter»
plan konvex , im dritten ,
wo sein Durchschnitt die
sichelförmige Gestalt der
Mondscheibe hat , ein Me¬
niskus ; convex,istdaS
Gegentheil von concav .

Couv . xir .-. t , die Rund - Er »
habenheit .

Conoictorium , Eßfaal , Freyt
tisch . Convicroristen,Eß »
saalgäste , Freytischgenos -
ftn.

Co «»t
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Convinciren , überweisen ,
überzeugen . Convicrion ,
Ueberzeugung . C o n v i -
ctua , f. C,onfefsus -

Convivium , (Fr .) Feßin \
Gastmal , Schmauserey.

Eonvociren , zusammenbei
rufen. Convocarion ,
Zusammcnberufung, Ver¬
sammlung.

Cc»n voitise , die Lüstern¬
heit.

Convolur . ein Pack , Packet.
Convoyiren, das Geleite ge¬

ben , um eine sichere Ueber -
kunft zu bewerkstelligen .
Convoy , ( Fr . ) Geleite ,
Bedeckung .

Lonvulsion , krampfhaftes
Zusammenziehen der Mus¬
keln. Lonvulsionärs ,
mit Zuckungen behaftete
Personen ; it . die Gua -
cker in England.

Lonvu !stoisch, zuckend.
Cooperarion , die Mitwir¬

kung.
Cooperiren , mitwirken.
Coordinarion , die Zuord¬

nung , im Gegensatze der
Subordination , Unter¬
ordnung.

Coordiniren , zuordnen , bey»
ordncn .

Copia , Copie^ Abschrift ;
copiren , abschreibe» . Cd ,
pist , Abschreiber . Co-
pialien , Abschreibegebüh -
ren ; copieux , (Fr .) coi
pios , zahlreich .

Copula , Wort , welches in

der Rede das Subject mit
dem Prädikate verbindet ;
wird von dem Zeitwort«
seyn hergenommen , z . B .
der Mann ist groß ; wo
daS Wörkchen ist die Co¬
pula ist, womit beyde De »
griffe verbunden werden .

Copula carnalis , die
fleischliche Vermischung.

Copuliren , trauen , ehelich
zusammengehen . Copula,
tion , Trauung , Verbin¬
dung .

Coquelicot . die Klatsch ,
rose ; it . die Farbe dersel¬
ben .

Coquette , ein buhlerisches
Frauenzimmer; coqner ,
buhlerisch , eroberungSsüch »
tig , eroberungSgierig. Coi
quekrerie , eigentlich die
Handlung des verliebten
Hahns , wenn er um daS
Huhn herum, hoch einher-
tritt ; ir. des Huhns , in
diesem Falle seinen guten
Willen gegen den Hahn zu
zeigen. Fig. vvnMcnschen,
die auf ähnliche Art den
Hahn oder das Huhn spiei
lcn ; Erober»ngcsncht,Buht
lerey ; coquerriren , eine
verliebte Person spielen ;
liebeln , buhlen, löffeln.

Cordar , aufrichtig, unver¬
stellt.

Corvial , herzlich , vertraut ,
traulich.

Cordial , als Hauptwort ,
dieHerzstärkung
I ; Corvia -



iz8 Cordialitat.
Cordialirnt , Aufrichtigkeit .
Cordon. , Band. Cordon

ziehen , die Gränze be¬
sehen .

Corinthische Ordnung , s.
Säulcnordnung .

Cornerr , ein Fähnrich bey
der Reuterey.

Corncrre , Standarte, it .
eine Weiberhaube.

Cornidie , (Fr .) der KarniiS
oder Kranz , d . i . der am
Gebälke oder SimmSwcrke
einer Säulenordnung her«
vortretende oberste Theil ,
gleich über den Frisen oder
Borten.

Cornu copiae , ein
Füllhorn.

Cornnt , ein Lehrling bey
den Buchdruckein , der nach
vvllendrtenLehcjahren zwar
losgesprochen , aber noch
kein Gesell ist , welches er
erst durch das Postulat
wird

Corollarium . Zusatz ,
Folgerung aus dem Vor¬
hergehenden.

Corporation Gesellschaft -»
körper . eine Versammlung.

Corporcll , leiblich .
Corporift'carion , Corpori-

sarion, Verkörperung. Ver»
Wandlung einer flüssige»
Miltcrie in einen Körper.

Corps , ( Fr . ) Heer , Heer¬
trupp . Corps volant , ein
fliegendes CorpS . Corps
de logis , Hauptgebäude.

Somcf .
Corps de garde , Wach¬
stube.

Corpiilenr, dickleibig, wohl¬
beleibt.

Corpulenz , die Dickleibig-
kcit.

Corpus , der Leib , Kör¬
per . Corpus cnrdo -
iicorum , die sämtli¬
chen Katholischen ReichS »
stände . Corpus de¬
licti , der sichtbare Ge¬
genstand einesVerbrechens.
Corpus e va ngel i -
corura , tie sämmtlichen
Protestantischen Reichs-
stande .

Corpus z
' uris , ein Buch,

worin alle Römischen Ge¬
setze sich zusammengetra»
gen befluden .

Corpuscnlarphiloso
phie , dasjenige Lehrge¬
bäude der Vernunftwissen-
schalk , worin man durch
angenvmmeneUrkörpercken
vieles erklären zu können
vermeint.

Correlar , Beziehung eines
DingeS auf das andere ;
Gegenbeziehung.

Corrcspondenz, Bciefwecht
sei . Gemeinschaft. Cor-
rcspondenr , Freund , Ger
schäsiSsreund ; correspon-
Diren , Briefe wechseln,
übereinstimmen, verbunden
seyn.

Correct , fehlecscey , richtig .
Csrrection , Fehlerlosig»

keit.



Corrcctitv

kcit. Csrrccrur , Ver¬
besserung , Durchsicht .

Correcriv , Verbesserungs-
oder Linder »» qs .nitkel . it -

. ein Dcsscrungs' oder Zucht -
Mittel .

Coreeferent , Gegenberichts«
abstakter .

Lorregiöor,ein Stadt - oder
Pol >ze « richter in Portu -

' galt und Spanien
Correlarion , der Gegenbe-

richt .
Corress >onvenr , der Brlefr

wechselcr.
Lorresponvenz , der Brief¬

wechsel.
Corr . sponviren , Briefe

wechseln.
Carre ns , Mitbeklagter ,

Miifchuldiger. Rens ,
Bek ^agier.

Correus debendi ,
ein Mittchulducr . cor¬
reus credendi , ein
Mitgläubiger

Corrivor , ein Gang zwi¬
schen zwey Reihen Zim¬
mern.

Corrigibel , vorbesserlich ,
tadelhaft . il . besserungsi
fähig.

Cörrlgiren , verbessern , be¬
richtigen ; it . tadeln-

Corripiren , erhäschen , grei¬
fen .

Corroborircn , stärken . Cor¬
roborans , stärkendes Mit¬
tel.

Corrodentis , bethende
Mittel , Aetzmittel .

Cosmogonie . 139

Eorrssiv , fressend, - beissend,
ätzend.

Cscrumpiren » verderben »
bestechen; it . schwängern ;
corrupr , verderbt ; davon
C- prnprei , Corruprion ,
Corr -«ptibiiität,Vcrgäng -
iichkeit , Verwesung.

Corsar , Seeräuber .
Corserr , ein Leibchen, Mie¬

der-
Correrre , s. Courvene .
Cvrybirnren , Priester der

Cybele .
Cvrycäus , heimlicher Auf-

werker , Verräkher.
Coryphäus , Oberhaupt,

Stifter , oder Vornehmster
einer Sekte ; Anführer ei¬
nes Corps von Sängern ;
it . ein Rädelsführer .

Cvscinomnntie , das Siebt
laufen , Art abergläubit
fcher Wahrsagerey vermit¬
telst eines Siebes .

Co secante , der Se¬
cans eines Winkels, ivekt
cher mit einem andern zu¬
sammen 90 Grad a»St
macht »

Co - sinus , der Sinu5 .
eines Winkels, ivclcher mit
einem andern zusammen
genommen 90 Grade hat.

Cosmogonie , Svstem von
EntstehungderWell ; daher
kvsmogonifche Gesetzt ,
die Gesetze , woraus sich
die Entstehung der Weit
erklären läßt.

Cosr
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Cosmographie , Welt -
beschreibung.

Oösmoiy ^ ie , die Welt¬
lehre , besonders aber der¬
jenige Theil der Lehre vom
Ueberstnnlichen , welcher die
allgemeine Begriff « ' und
Sähe entwickelt , zu welchen
die Betrachtung deS Welk
alls führt ; cosniologisch ,
zum Weltall gehörig .

Cvsmopvlir , Weltbürger ,
dessen Vaterland die ganze
Welt ist , oder dessen Vater «
land man nicht weiß , oder
das er nicht nennen will , ein
AUerweltsbürger .

Cvsmopolirismus , der Welt «
bürgerstnn , die Weltbür -
gerfchast ; cosmopolirisch ,
wclibürgcrlfch ; cosmo -
polirisiren , den Welt¬
bürger machen , über die
Einrichtung der Welt ein
Langes und Breites schwa,
hen , kannegießern , ,

Cvsmosvphie , die Wissen¬
schaft oder Weisheit der
Welt , eine von den ge¬
heimen Wissenschaften der
Freyniaurer .

Co sta , ( 3t . ) hier . costi ,
oder a costi , dort bey
Ihnen , an dem Orte , wo¬
hin der Brief gerichtet ist ;
costi ge Waaren , tvr »
tige Waaren .

Cvstüm , die verschiedene
Zeitumstände , in welche
sich ein Maler , Dichter rr.
versehen muß, - heißt : das

Costüm beobachten . Ge «
wohnheit , Herkommen ,
Ueblichkeit , üblich .

Ooteletks » auf dem Ro¬
ste gebratene Ribbenstück -
chen .

C 0 1 e r i e , Kränzchen , lusti¬
ge Gesellschaft .

Corhurn , hochtrabend in
Worten und Geberden . ^

Corhurnen , Art Stiefels
mit hohen Absätzen , deren
sich die Alten bey ihren
Trauerspielen bedienten .

Corisiren , einen Anschlag
machen , waS Jeder auf
seinen Theil zahlen soll .

' Cotisarion , ein solcher
Anschlag.

Corogiren , einem immer zur
Seite gehen , ihn begleiten ,
wie seinen Schatten ; it .
längst und nahe an dem
Ufer Hinschiffen.

C 0 u j ö n , nichtsipürdiger
Mensch ; coujoniren ,
verächtlich behandeln .

Coulant , Fr . fließend .
Couleur , ( fir . ) Farbe , Ver¬

wand , Anschein, mquaf
re coulcun , eine Dose
mit Gold ausgelegt , von
vielerlei ) Farben .

Coulisse , Theaterwand ,
Blendewand .

Coup , ( Franz . ) Streich ,
Schlag ; coupiren , ab¬
sondern , zertheilen , zuvor¬
kommen ; ic . die Karten
abheben , ehe gegeben wird .

Coupgle , die Kuppel .
Cou •



Cmipotu

Coupon , Fr . cfn abgcschnit «
tenes Stückchen , Äbschnizi
zel . DaS Wort bezeichnet
vornehmlich auch , die de»
StaakSschuldbriefen beuge «
fügten Zinsen - oder He -

bungs - Scheine , wovon
bey jeder Auszahlung einer
abgeschnitten , und der aus¬
zahlenden Kasse zum Der
lege gegeben werden Mpß.

Cour , Fr . der Hof , der Hof -
raum ; it . der Hof , die
Wohnung eines Fürsten ,
und dazu gehörige Diener -

schaft ; ic . daS Landes <Col >
legium , welches auf Spe -
cial { Befehl des Landes »
Herrn Relcripte erlaßt .
Cour machen , höflich
aufwarten .

Courage , Fr . Muth , Herzr
hafrigkeit .

Couranr , laufend , gangbar ;
ir . grobe Silbermünze .
Couranren , Zeitungen .

Courbetten , Croupaven ,
gewisse Sprünge der Pfer -
de auf der Reitbahn .

Courberriren , Krummsprün «
ge machen .

Courier , Eilbote .
Cours , Lauf , Weg , Gültig «

feit ; der Preis von , Gelde ,
von Wechseln und Waaren ;
coursiren , im Handel und
Wandel gegeben und ge¬
nommen werden ; courr
sabel , gangbar .

Courtage , Courtage , ( Fr . )
Mäckiergrbühren . Cour -

Crater . 14t

tier , (Fr .) Sensal , Mäckt
lcr .

Courtine , dasjenige Stück
ees Walles , welches zwey
Pollwerke mit einander
verbindet .

Courtisannen , Frauenzim¬
mer ,

'
welche die Wollust

noch nicht zum Geivcrbe
machen , und nur von sehr
reichen und vornehmen
Herren Besuche annehmen .

Courverre , ein Rennschiff ,
«in langes Fahrzeug , vaS
mir einem Mittel t und
Vordermaste versehen ist,
und mit Seegeln und Ru¬
dern geht , von 16 bis ig
Kanonen .

Courtoiße , ( Fr . ) Höflichkeit ;
ik. Gebrauch und Beobach¬
tung der Titulaturen und
Benennungen der Ehrer¬
bietung in der Schreibart ,
sonderlich im Canzleystyl ,
welches man sonst die Cu -
rialien zu nennen pflegt ;
it . Verbuhltheit , Unkeüsch-
heit ; courresiren , buh¬
len .

Cousin , ( Fr .) Vetter . . Cou¬
sine , Base , Muhme .

Coutcati , ( Fr . ) ein Hirsch¬
fänger , Jagd - «derWei¬
de messec .

Couvernren , einschlagen ,
einwickeln . Couverr , Um¬
schlag ; Gedeck.

Crass , dick , grob . Fig .
unyeläutcrt , grobjinnlich .

Crarer , die ttichkersörmige
Oef-
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Oeffmmg eine « seuersper; -
enden Berges .

Qravate , der Halstuch , die
Halsbinde .

Crayon , ( Fr .) ein jeder Stift
zum zeichnen ; crayonni -
ren , mit einem solchen
Farbenstifte zeichnen.

Crazie , ikal. Scheidemünze ,
deren achte einen Paul ,
oder etwa drey Groschen
machen .

Crearur , ein Geschöpf ; it .
der Anhänger eines An¬
dern , welchem er vieles zu
verdanken hat ; ic. wird
auch als Schimpfwort ge¬
braucht .

kredenzen , vorher kosten.
Crevenzrifch , Schenk¬
tisch. Crcvenzschreiben ,
Beglaubigungsschreiben .

Credit , Glaube , Borg ; f.
Debet ; crevitiren . bor»
gen ; it . gutschreiben . Ere«
Viriv , Begiaubigungs -
Schreiben .

Crcdiror , der Gläubiger ,
das Gegentheil vom De¬
bitor , Schuldner ; ct e -
ditor hypotheca¬
rius , ein Unterpfands -
gläubiger . — s n r i c h r e-
ticus , dem der Nies -
brauch eines Unterpfandes
anstatt der Zinsen angewlei
fen wird — pigno -
ratitius , ein Pfand -
gläubiger — hypothe -
carius , ein Unter »
psandegläubiger ; behde sind

darin verschieden, baß dem
Gläubiger däS Pfand
( pignus ) übergeben ;
das Unterpfand ( hypo¬
theca ) hingegen nur
zur Sicherheit verschrieben
wird . Credi trix , die

Eläubigecifln .
Credo , der Glaube ; in der

christlichen Kirche die drey
GlaubenSattikel .

Crciren , erwählen , anstellen .
Cremastcr , HoüeinnäuSlein ,

Muskel deren zwey stnd ,
woran die Hoden hängen .

Cremen , Nahm , Sahne ;
it . das Beste an einer
Sache .

Creme « Foueitee , Fr . schöne
Worte ohne Gehalt ;
Schaumwerk , Schaum -
speile .

Creölen , von europäischen
Eltern in Amerika erzeugte
Menschen .

Crcpiren , verrecken, sterben ;
it . von Bomben , platzen .

Crepon , der Krepp .
Crescendo , in der Mu¬

sik , steigend , anwachsend ,
immer stufenweise stärker.

Crctiin , Menschen in bei»
Aipenthälern , mit großen
Kröpfen , dicken Köpfen ,
starken Gliedern , fast oh¬
ne Sprache ; müssen bi§
inS 12 — I2ie Jahr or-

' deutlich gefüttert werden ,
und stnd unempfindlich gei

gen



Creve - cceur*

gen Hitze und Kälte , und
die heftigsten Schläge .

Creve - cocitr , ( gr .) empfini
licher 23erCru(j , Jlcrger.

Crimen , Verbrechen . C r i-
men laesae , ober lae¬
sae Majestatis , oder
perduellioni s .Hoch,
verrath , Verbrechen dex
beleidigtenMajestät . C r i-
men falsi , d »S Laster
des Betruges , wenn man
falsche Schriften : c . macht.

Crimen eapjtale , ein
Halsvcrbrechcr.

Crimenexpilate hae¬
redi tatis , das Vcr >
brechen der ErbschaftSplün »
derung.

Crimen flagrans , ein
Verbrechen , wobey der
Thäler auf der That er¬
griffen wird.

Crimen peculatus ,
die Veruntreuung öffentli¬
cher Gelder.

Crilye » raptus , der
Jungfern » oder Mädchen¬
raub , Weiberraub.

Crimen repetunda¬
rum , das Verbreche » ei¬
ner im öffentlichen Amte
stehenden Person , tvelche
sich bestechen läßt , oder
Erpressungen ausübt .

Crimen sacrilegii ,
der Kirchendiebstahl .

Criminal , oder crimi -
nell , peinlich , auf Leib
und Ltbtn ,

Cryptskatholik . 14z
C r i m i n a 1 i st , ein Leh¬

rer des peinlichen Rechls.
Criminiren , fälschlich an¬

klagen ; it . lästern .
Crists , Krankheit-wechsel ,

bedenkliche Lage deö Um¬
stände ; kritisch , beurihei «
send ; ik. bedenklich, kunst«
richterlich ; crirische Ta¬
ge, an welchen die Krank¬
heit ein anderesAnsehn be¬
kommt . Critik , Beurthei¬
lung. Crilikaster , Kritt¬
ler. Criukus , Critikcr ,
Kunstrichter; cririsiren ,
kunstmäßig beurtheilen.
Criromanie , ausschwei¬
fender Hang zum ccikiflren -

Cristallisarion , wenn ge¬
wisse Substanzen aus ei¬
nem flüssigen Zustande so
gebracht werten , daß sie
durch die Vereiniaung ih¬
rer Theile , Massen von
regelmäßigerGestalt (Thri<
stallen) bilden . Das An¬
schießen'.

Crircrium , Merkmal.
Croque übte Croquesol, Spott¬

name , sd) lcchter Musiker.
Croquis , Fr . in der Malere »,

der erste rohe Entwurf ;
Skizze .

Croupier , ( Fr . ) Spielge¬
selle , der beym Spiel mit
Acht hat , beystehr.

Cruditat , Unverdaulichkelt ;
it . Grobheit .

Cruell , Fr . grausam .
Crypto , geheim .
Erfs >tvkachvlik , geheimer

Ka>



144 Cryptocephalus.

Katholik . Cryptocarho ^
licismus , Cryprvjesui -
tisnins , die im Verborge¬
nen herumschleichcnde Leh >
re der Päbstler und Zesui '
ten .

Cryptocephalus , ein Fall -
käfer , dessen Kopf so ver¬
steckt ist, daß nian solchen
kaum gewahr werden kann.

Ceyprogama , ober Crypro «
gamisten Pflanzen ohne
Saamenlappen , oder de¬
ren Geschlechtstheile ver¬
borgen oder unbekannt sind.
Cryprogamie , heimliche ,
verborgene Ehe .

Cryprographie , geheime
Schrcibekunst ; s. Grega ,
nographie .

Lr ^ ptonimus , geheim -
nainig ; einer der seinen
Namen geheim hält .

Crystaliisarion , die Anschie-
ßunq .

Crystallistren , anschießen
lassen.

Cublren , den Inhalt eines
Körpers vermittelst der Cu «
bicrechnung finden .

Cübünren , den Flügel einer
Armee , in einer Schlacht
über den Haufen werfen .

Cüras , Brusthacniscb .
Qtillage .citijjnge , ( Fr . Prae¬

libatio ; — Jus pri¬
mae no cci s ; jus
c u n n a g i ; vas Recht
ver ersten Nacht , hat¬
ten , bep verlchiedenen eu¬
ropäischen Nationen , die

Cultur .

Könige und Gutsbesitzer ,
nach welchem ihnen ein je «
des Mädchen ihre Jung -
fcauschaft , bey ihrer Ver -
heyraihung , überlassen
mußte . Nachg ? hends wur¬
de dieses Recht mit Gelde
oder GcldeSwerrh abge¬
kauft , welches Schürzen -
Zins , oder Punzengelv ,
genannt wurde .

Culbukicen , burzeln .
Culminiren , die Sonne

culminirt . wenn sie ihre
größte Höhe am Himmel
erreicht hat , oder um rr
Uhr imMittage steht. Eben
so culminirt der Mond ,
wenn er sich auf der Mit «
tagSlinie befindet . Culmis
narion , Durchgang durch
den MittagskceiS .

C u 1 p a , Verschuldung . Ver »
sehen ; in culpa , schul¬
dig . culpiren , beschul¬
digen .

Cultiviren , bebauen , an¬
bauen . it . bilden , aus¬
bilden .

Culrur , die Veredelung oder
Verfeinerung der gesamm «
ten Geistes und Leibes¬
kräfte eines Menschen oder
eines Volkes . so , daß die«
sc « Wort sowohl die Auf¬
klärung , die Veredelung
des Verstandes durch Be -

freyung von Vorurr .eilen ,
als auch die Politur , die

Veredelung und Verseiner
. rung



Cultus .

rung der Sitten unter sich
begreift .

Cultus , Religionsgebrauch .
Cumularion , Anhäufung .
Lumuliren , häufen ; cu -

mularivisch , da« noch zu
etwas dazu gegeben wird ;
das zu dem Andern noch
hinzu kommt ; miteinan -
der .

Lunctiren , zaudern , zögen ».
Cunctator , Zauderer .

Lur , die Wiederherstellung ,
die Heilung eines Kranken ;
it . der Fall , da ein Kran -
ker wieder zu seiner Ge >
sundheit ist gebracht wor¬
den ; it . der Gebrauch
solcher Mittel , die zur
Wiederherstellung der Ge -
sundheit dienen .

Lurator , Beystand , Von
mund . Lurandus , Be¬
vormundeter , Empfohlner ;
»veibl . Luranda . Lura -
rel , Dcystanbschaft , Vor¬
mundschaft ; it . C u ra t o -
iium . Curatorio no -
rnine , als Lurator . Cu
rator bonorum , « in
zerichti ich bestellterVerwal -
ter einer - Concur « » Masse .
Curator li tis,gericht¬
lich bestellter Auwald .

Lurialien , Förmlichkeiten
von Titeln undBenennun »

gen . Lurtalstyl , Lanz -
leystyl ; f. Lourroisie .

. Curie , der Hof ; it , eine
Stift Swvhnung .

Cyelomkttie. 145
C u r i ö s , curieux , neugiei

rig ; it . seltsam, sonderbar .
Luriositar , Neubegierde ;

it . Merkwürdigkeit , Sel¬
tenheit .

Luriren heilen , die verlo¬
rene Gesundheit wieder
herstellen .

Currenäe , Currente ,
eine Menge , auf den Stra¬
ßen singend umher wan¬
dernder Schulknaben .

Curriculum vitae, '

der Lebcnslauf .
Cursiv , schräg - liegende Un -

terscheidungg - Schrift , im
Gegensatz der Antiqua .

Cursorie , cursorisch ,
hintereinander fort ; cur¬
si m » geschwind, obenhin .

Curlus , der Lauf ; it . der
Inbegriff eines in Absäz»
zen gegebenen Wissenschaft«
lichen Unterrichts ; den
cursum anatomi¬
cum machen , die Ana¬
tomie bey einer öffentlichen
Lehranstalt hören .

C u st 0 s, Wächter,Vorsteher ,
Altarmann oder Küster ;
it . Folgezeiger , Merkmal
am Ende einer Seite , wo »
mit die folgende anfängt .

Cyanomerer , Instrument ,
den Grad der blauen Farbe
des Himmel - bestimmt an¬
zugeben .

Cfbele , hekdnische Göttinn ,
die große Mutter , die Mut »
ter der Götter .

Cyclometrte, Lehre von Aus»
K mes-



14<S Cyclöp. D;

mcssung der Kreise. Ci -
clopävie , kurzer Begriff
aller Wissenschaften ; s.
Encpclopäoie.

Cpclöp , in der Fabellehre,
einer der riesenmäßigcn
Schmiedeknechte des Vui,
kans , mit einem einzigen
runden Auge .

Cy c I u s , Begriffelnes Zeit¬
raums , welcher , wenn ge -
wisse Jahre verflossen von
vorn wieder anfängt ; a>S :
Cyclus so 1 a riSj der
Sonnenzirkel , ein Zeit¬
raum von 28 Jahren , nach
welchem derSonntagsbuch -
stabe wieder von vorn an -
fängt. Oyclusluna -
ri s der Mondzirkel oder
die goldene Zahl , ein Zeit,
räum von 19 Jahren nach
welchem der Mond wieder
seinen Lauf beginnt.

Lpder , Obstwein.
Lplinder , länglich ; runder

Körper , Walze.
Lpmbal , das Hackcbrct , ein

musikalisches Instrument.
Cpmbcl , eiUe kleine Glocke

oder Schelle , in welcher
Bedeutung cS mehrere
Male in der Bibel vor¬
kommt , wie Pf . 150 , 5.
Jngleichcn ein musikali¬
sches Instrument welches
aus kleinen Glöckchen be¬
steht ; daher unsere Orgeln
noch daS Cymbelregistev
habe«. Cfmbelsäckchen,

der Klingelbeutel in der
Kirche.

Cpnanlrvpie , Raserey vom
tvllcn Hundsbisse.

Cyniscl) , unverschämt, un»
züchtig . Cpnicisiqus , Un ,
fiäterey , alles , was mit
einer hündischen Unver¬
schämtheit , ohne alle Rück»
ficht auf äußere Ehrbarkeit,
geschiehet , den Sitten der
Cyniker gemäß , einer al¬
ten Sccte der griechischen
Philosophen .

Cynocephalus , fabelhaftes
Thier , einen Assen mit
einem HundSkspfe vorstel¬
lend ; it . Wasseruhr bey
den allen Aegyptiern .

Cpnosnr , Leitstern , Polar¬
stern ; it . Augenmerk .

Cpropävie , ein so benann¬
tes berühmtes Buch keS
Xenophon, von der Erzie¬
hung des Cyrus.

Cpthere , Name der Venus ;
it. Name der ihr gewei -
hekcn Insel , jetzt Cerigo
genannt: Cyrhcriaven,
die drey Grazien .

oder D r . bedeutet Da-
cteur , Doctor, auch Do¬
minus , Herr auchDivus,
der Heilige, auch Yicmande ,
Frage. d . de, von d . a .
dicti anni , besagten Jah¬
res . d . I . C . d . 1 , de la
Compagnie de Jesus , ei«
Jesuit , d , 1, dicto loco,

am
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